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WILDPARK
Es gibt Neuigkeiten und ei-

nen Termin für den nächsten 

Arbeitseinsatz.

TESTWANDERER GESUCHT
Die Stadt Hardegsen sucht leiden-

schaftliche Testwanderer, die neue 

Wanderrouten unter die Lupe nehmen 

möchten.

WAHLHELFENDE GESUCHT
Für die Europawahl am Sonntag, 

den 09. Juni werden Wahlhelfer 

gesucht.

Frühlingsboten im Hardegser Wildpark

Fröhliche Ostern!
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

angesichts der Unsicherheiten und Krisen wird es immer schwieriger, sich Optimismus und Lebensfreu-

de zu bewahren. Das Gefühl der Ohnmacht wird größer. 

Ich möchte an dieser Stelle Hermann Hesse zitieren: „Fühle mit allem Leid der Welt, aber richte deine 

Kräfte nicht dorthin, wo du machtlos bist, sondern zum Nächsten, dem du helfen, den du lieben und 

erfreuen kannst.“ Genau das sollte unser Ziel sein. Schauen was möglich ist, Gutes tun, anderen helfen. 

Dazu möchte ich Sie ermutigen, denn auch mit kleinen Dingen kann man mitunter viel bewegen.

Ostern, das höchste christliche Fest, ist das Fest der Hoffnung. Ein Fest, das uns ermutigen sollte mit 

Zuversicht nach vorne zu blicken. Es kündigt den Beginn des Frühlings an. Die warmen und sonnigen 

ersten Tage des Frühlings locken die Menschen raus in die Natur, um die wohligen Sonnenstrahlen zu 

genießen. Die Zeit, in der die Menschen wieder ein Lächeln auf dem Gesicht haben, beginnt. 

Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, möchte ich an 

dieser Stelle ein schönes Osterfest wünschen. Genießen 

Sie die Zeit im Kreise Ihrer Familie, Freunde und Ver-

wandten und die schönen Momente dieses Festes!

Herzlichst

Lars Gunnar Gärner

Bürgermeister



Alte Fenster ?Alte Fenster ?Alte Fenster ?

HotlineHotlineHotline

0151 - 174113490151 - 174113490151 - 17411349

Ihr zuverlässiger Partner bei der
Gestaltung von Innenräumen

Malerarbeiten

Parkettneuverlegung

Parkettsanierung

Treppensanierung

Lieferung und Montage von Innentüren

Lieferung und Montage von Fenstern und Haustüren

www.innenausbau-hardegsen.dewww.innenausbau-hardegsen.dewww.innenausbau-hardegsen.de
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Schonlau GmbH & Co. KG

Die Wilde Heimat im Jahr 2030 
Solling-Vogler-Region startet mit Zukunftswerkstatt 

Nach elfjähriger touristischer Vereinsarbeit setzt sich der Sol-

ling-Vogler-Region im Weserbergland e.V. (SVR) mit Überle-

gungen auseinander, wie sich die Zukunft des regionalen Tou-

rismusvereins aktiv gestalten lässt. Bereits im Sommer 2023 hat 

sich der Verein mit Hilfe der Tourismus- und Regionalberatungs-

agentur BTE mit einer ersten Analyse und Bewertung der aktu-

ellen Situation befasst. Darin hat sich gezeigt, dass die verän-

derten Rahmenbedingungen nach der Pandemie und im Um-

feld der verschiedenen Krisen sowie aktuellen Trends wie bei-

spielsweise Digitalisierung auch Auswirkungen auf die heimi-

sche Tourismuslandschaft, sowohl in öffentlicher als auch in be-

trieblicher Sicht haben. 

Der anhaltende Personalmangel, gestiegene Preise und ein ver-

ändertes Buchungsverhalten belasten weiterhin die Branche. 

Um die Region auch weiterhin zukunftsfähig aufzustellen, Wert-

schöpfung zu generieren und die Außenwahrnehmung der Sol-

ling-Vogler-Region als touristischen Raum mit hoher Lebens-

qualität zu bewerben, veranstaltete der SVR gemeinsam mit der 

Beratungsagentur am Montag, den 29. Januar eine Zukunfts-

werkstatt in der DJH Jugendherberge in Silberborn. 

Teilnehmer/innen aus verschiedensten Bereichen des Touris-

mus kamen zusammen und diskutierten über die Zukunft der Re-

gion. Gemeinsam wurden verschiedene Fragen erörtert und in 

Gruppen Vorschläge zur weiteren intensiven Zusammenarbeit 

erarbeitet. 

Der intensive Austausch in den Arbeitsgruppen und im Plenum 

haben gezeigt, dass in der Solling-Vogler-Region anerkannte 

touristische Elemente und Projekte mit starker Anziehungskraft 

und hoher Attraktivität vorhanden sind. Gleichzeitig hat sich be-

stätigt, dass durch die gestiegenen Anforderungen an Qualität 

und Informationstiefe durch den Gast, die zu erledigenden Auf-

gaben an Umfang zugenommen haben und neue Abläufe not-

wendig werden. Es wurde deutlich, dass die Orte und der SVR 

das gemeinsame Ziel verfolgen, die touristische Entwicklung 

der Region nach vorne zu bringen und die Sichtbarkeit, bei 

gleichzeitiger Chance zur Profilierung ausgewählter Themen, 

zu erhöhen. Da ein intensiver Kooperationsgedanke vor-

herrscht kann dieses unter anderem durch eine strukturierte the-

matische Netzwerkarbeit erreicht werden. 

„Der Tourismus in der Region ist ein wichtiger Impulsgeber für 

die Entwicklung unserer Landschaft und trägt zur positiven Au-

ßenwahrnehmung sowohl bei den Einheimischen als auch au-

ßerhalb bei. Wir sind dankbar, dass wir so viele engagierte Ak-

teure in unseren Kommunen und Betrieben haben, die täglich Ta-

ges- und Übernachtungsgäste beraten, informieren und von un-

serer Wilden Heimat begeistern. Nur gemeinsam können wir auf-

treten: Projekte wie die Qualitätsregion Wanderbares Deutsch-

land gemeinsam mit dem Naturpark Solling-Vogler, die Regio-

nalmarke Echt! sowie die Angebote entlang des Weser-

Radweges, des Weserbergland-Weges und des Ith-Hils-Weges 

zeigen, dass wir einiges zu bieten haben", so Manuel Liebig, Ge-

schäftsführer des SVR. 

Die detaillierten Ergebnisse der Veranstaltung werden im Rah-

men von weiteren Gesprächsrunden im Verlauf des Projektes 

berücksichtigt. Das Gesamtergebnis des Projektes wird im Som-

mer der breiteren Öffentlichkeit sowie allen touristischen Akteu-

ren in der Region bekannt gegeben. 
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... DIE ORTSBEAUFTRAGTEN

Asche:  Tobias Klinge
  nach Vereinbarung, Tel. 0170-2260507
  E-Mail: ortsrat@bioenergiedorf-asche.de

Ellierode: Annette Hellwig
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/2530
Ertinghausen: Christian Reinsch
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/509101

Espol:  Jürgen Pilz
  nach Vereinbarung, Tel.: 01703818996

Gladebeck: Lothar Becker
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959144 

Hettensen: Peter Volkmar
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/999503

Hevensen: Henning Ropeter
  nach Vereinbarung, Tel. 05503/91426
  E-Mail: henning.ropeter@online.de

Lichtenborn: Arne Molthan
  E-Mail: arne.molthan@web.de
Lutterhausen: Joachim Tauchert
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959349
  E-Mail: jtauchert@tr-online.de
Trögen:  Mathias Gabler
  nach Vereinbarung, Tel. 05505/96191

Üssinghausen: Hans-Dieter Schneider
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/1498
  E-Mail: dieter.schneider57@t-online.de

... DIE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Technischer Bereitschaftsd. Hardegsen Tel.: 05505/503-66
EAM Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0800/3410134
EAM Entstörungsdienst Erdgas  Tel.: 0800/3420234

Ärztlicher Notdienst
Ärztliche Notdienstambulanz Northeim e.V. 
Albert-Schweizer-Weg 1, Northeim Tel.: 116117
Kinderärztlicher Notdienst                 Tel.: 0700/54300543

Zahnärztlicher Notdienst   Tel.: 116117
Giftnotruf    Tel.: 0551/19240

BUNDESWEITE NOTFALLNUMMERN

Polizei Notruf    Tel.: 110

Feuerwehr/Rettungsdienst  Tel.: 112

Telefonseelsorge   Tel.: 0800/1110111

Hilfstelefon für Schwangere in Not Tel.: 0800/4040020

Kinder- und Jugendtelefon  Tel.: 0800/1110333

Elterntelefon    Tel.: 0800/1110550

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel.: 0800/0116016

Sperr-Notruf    Tel.: 116116

... SCHIEDSPERSONEN
Schiedsfrau:
Christiane Biskup   Tel.: 05505/999973
E-Mail:    chbiskup@gmx.de
Stellvertretende Schiedsfrau:
Dr. Manuela Ropeter-Scharfenstein  Tel.: 05503/91426
E-Mail:     ropeter@dragon-ivf.com
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... UMWELTBEIRAT
Offizielles Agenda 21-Gremium der Stadt Hardegsen
Ulrike Berghahn   Tel.: 05505/2892
E-Mail:   info@umweltbeirat-hardegsen.de
Internet:   www.umweltbeirat-hardegsen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... KINDERTAGESPFLEGE
Wir sind vom Jugendamt Northeim geprüfte, erfahrene und 
qualifizierte Tagesmütter mit Pflegeerlaubnis und Erste-Hilfe-
Kenntnissen.

Öffnungszeiten: Flexibel

 Sabine Kraft, Wolbrechtshausen
 Vertretungskraft
 Claudia Fitzenreiter-Denk, Hevensen
 Tel.: 05503/804668
 www.kindertagespflege-hardegsen-hevenser-raeuberbande.de

 Maria Bahlmann, Hardegsen
 Tel.: 05505/96242
 Susanne Seidel, Moringen
 Tel.: 05554/390438
 Jessica Jung, Elvese
 Tel.: 0162/2085673

Wir bieten für Ihr Kind:
 Kurz- und Langzeitbetreuung
 Ferienbetreuung
 Randzeitenbetreuung

Haben Sie Fragen oder möchten Sie mehr über unsere Arbeit 
erfahren, dann würden wir uns freuen, wenn Sie, ganz 
unverbindlich, mit uns Kontakt aufnehmen.

... STADTVERWALTUNG HARDEGSEN

Vor dem Tore 1, 37181 Hardegsen
Telefon:    05505/503-0
E-Mail:    info@hardegsen.de
Internet:    www.hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. 

... DAS BÜRGERBÜRO
Monika Richers   Tel.: 05505/503-38
Melissa Lehfeld   Tel.: 05505/503-36
E-Mail:   buergerbuero@hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. 

... DIE JUGENDPFLEGE
Janina Diekmann
Lisa Hartmann
In der Verwaltung   Tel.: 05505/503-45
Im Jugendzentrum  Tel.: 05505/999742
Mobil    Tel.: 0159-01200603
E-Mail:   jugendpflege@hardegsen.de

Öffnungszeiten im Jugendzentrum
Siehe Bekanntmachung auf der Website

... BEAUFTRAGTER FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG
Michael Till   Tel.: 05505/96206
E-Mail:      mitill@t-online.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung 

... DIE FAMILIEN- UND GENERATIONENBEAUFTRAGTE
Lisa Hartmann   Tel.: 05505/503-45
    Fax: 05505/503-33
E-Mail:          familiengenerationenbeauftragte@hardegsen.de

Gesprächstermine nach Vereinbarung
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... SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND (SoVD)
ORTSVERBAND HARDEGSEN
Der SoVD ist Niedersachsens größter Sozialverband und berät 
rund um die Themen Rente, Pflege, Gesundheit, Behinderung, 
Hartz IV und Patientenverfügung/ Vorsorgevollmacht. 
Der Ortsverband steht für Fragen zur Verfügung, vermittelt 
Termine im SoVD-Beratungszentrum Northeim und bietet 
Treffen und Vorträge an. Termine nach Vereinbarung.
Ansprechpartner:
Elke Witt  (kom. 1. Vorsitzende) Tel.: 05505/5940
Eberhard Dreiwes (2. Vorsitzender) Tel.: 05505/5898

... EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE
Am Hagen 2   37181 Hardegsen
Tel. 05505/2492   Fax. 05505/959696
E-Mail: KTS.Hardegsen@evlka.de
Homepage: www.kita-hardegsen.de
Leitung:     Birgit Warnecke
1 Vormittagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 12:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 13:00 Uhr
1 Ganztagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 15:00 Uhr
Sonderöffnungszeit:     7:30 -   8:00 Uhr,
    15:00 - 16:00 Uhr
2 Krippengruppen
Betreuungszeit:      8:00 - 16:00 Uhr  
    (Außenstelle im Hagenhaus)
      7:30 - 16:00 Uhr 
    (im Kita-Gebäude)

... KINDERTAGESSTÄTTE GLADEBECK
Kinderkrippe
Brandesstraße 6   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/1312
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Leitung:     Maren Bärwald
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr

... KINDERTAGESSTÄTTE HETTENSEN
Bramburgstraße 13  37181 Hettensen
Tel.: 05505/2541
E-Mail: kita.hettensen@hardegsen.de
Leitung    Janine Fellenberg-Hammesfahr
1 Krippen- und 1 Kindergartengruppe
Kernbetreuungszeiten:   7:30 - 15:30 Uhr

... POSTSTELLE IM REWE-MARKT
Am Gladeberg   37181 Hardegsen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   9:00 - 18:00 Uhr
Samstag    9:00 - 16:00 Uhr

... BRUSTKREBS SELBSTHILFEGRUPPE
Frauen helfen Frauen
Elisabeth Nietmann  Tel.: 05505/2077

... KINDERKISTE ELTERNINITIATIVE HARDEGSEN E.V.
Am Gladeberg 8a   37181 Hardegsen
Tel: 05505/999393  Fax: 05505/9409436
Internet: www.kinderkiste-hardegsen.de
E-Mail: felix.leist@kinderkiste-hardegsen.de
Leitung:    Felix Leist
1 Krippengruppe
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Ganztagsgruppe 
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Vormittagsgruppe mit Betreuung von Integrationskindern
Betreuungszeit:     7:30 - 14:00 Uhr
In allen o.g. Gruppen gibt es verlängerte Öffnungszeiten. 
Die Betreuung ist von 7:00 - 17:15 Uhr möglich.
3 Hortgruppen
Betreuungszeit:    13:00 - 17:15 Uhr
In den Schulferien und an schulfreien Tagen 
(außer der Schließzeit)    7:30 - 17:15 Uhr

... EVANGELISCHER KINDERGARTEN HEVENSEN
Mühlenstraße 3   37181 Hevensen
Telefon: 05503/3444  Fax: 05503/803873
E-Mail: KTS.Hevensen@evlka.de
Leitung:     kom. Eva-Maria Bahlmann
2 Vormittagsgruppen ab 2 Jahren
Betreuungszeiten:     7:30 - 12:30 Uhr 
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 14:00 Uhr

... FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige.
Wenn Sie Interesse bzw. das Bedürfnis haben sich über Sucht, 
Suchtmittel und Hilfsmöglichkeiten zu informieren, bieten wir 
Ihnen die Möglichkeit unsere offene Orientierungsgruppe zu 
besuchen. 
Jeden Dienstag von 18:30 bis 20:30 Uhr im Gemeindehaus der 
KG St. Margarethen, Im alten Dorfe 4, 37079 Holtensen.
Weitere Informationen bei:
Jürgen Fischer   Tel.: 0178 1481837
Stephan Hepe    Tel.: 0551/5042896
Unser Team besteht aus ehrenamtlichen Suchtkrankenhel-
fer/innen, die jederzeit angerufen werden können. Falls Sie uns 
persönlich nicht erreichen, sprechen Sie bitte auf den Anrufbe-
antworter, wir rufen auf jeden Fall zurück. 
Weitere Informationen: www.neue-suchtselbsthilfe.de oder 
schreiben Sie uns: info@neue-suchtselbsthilfe.de 

...KFZ-ZULASSUNGSSTELLE LANDKREIS NORTHEIM
Öffnungszeiten:
Montag  8:00 - 11:30 Uhr
Dienstag  8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag  8:00 - 11:30 Uhr
Samstag  geschlossen

... KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
Öffnungszeiten:
Sonntag    10:00 - 10:30 Uhr
Donnerstag   15:00 - 16:00 Uhr
Die Buchausgabe ist kostenlos.
Romane, Sachbücher, Biografien, Kinder- und Jugendbücher 
sowie CD´s immer aktuell.

... KULTURINITIATIVE HARDEGSEN
Im Muthaus der Burg Hardeg
Bürozeiten:
Dienstag    10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/505890  Fax.: 05505/505892
E-Mail: info@kultur-in-hardegsen.de
Internet: www.kultur-in-hardegsen.de

Kindergarten im Pfarrhaus
An Thie 3   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/8633993
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

... SELBSTHILFEGRUPPE FÜR NARKOLEPSIE UND
    IDIOPATHISCHE HYPERSOMNIE
Tanja Deppe   Tel.: 015127150418

sind für Sie da...
WirWirWir
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Die Gleichstellungsbeauftragte trägt zur Verwirklichung der 
Gleichstellung von Frauen und Männern in der Stadt Hardegsen 
bei. Dabei wirkt sie an allen Vorhaben, Entscheidungen, Pro-
grammen und Maßnahmen mit, die Auswirkungen auf die 
Gleichberechtigung der Geschlechter und die Anerkennung der 
gleichwertigen Stellung von Frauen und Männern in der Gesell-
schaft haben. 

Nach dem niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetz ist 
die Wahrnehmung der Funktion ausschließlich Frauen vorbe-
halten. Gleichstellungsbeauftragte sind an keine fachliche Wei-
sung gebunden und haben bei Angelegenheiten ihres Aufga-
benbereichs Rederecht in allen politischen Gremien. Die 
Gleichstellungsbeauftragte wird vom Stadtrat berufen und ist 
dem Bürgermeister unmittelbar unterstellt. Im Rahmen eines 
Jahresberichts gibt sie dem Stadtrat einen Überblick über ihre 
Tätigkeitsschwerpunkte.

Durch ihre Einbindung in die politischen Gremien, die Ausstat-
tung ihrer Funktion mit Rechten, Kompetenzen, Mitwirkungs- 
und Einflussmöglichkeiten bringt sich die Gleichstellungsbeauf-
tragte wirkungsvoll in die Gestaltung kommunaler Aufgaben ein 
und fördert damit die Gleichberechtigung in der Stadt Hardeg-
sen. Sie hat die Möglichkeit, die Stadt Hardegsen in Gleichstel-

lungbelangen zu beraten und bei Einstellungsgesprächen, per-
sonellen und organisatorischen Verwaltungsangelegenheiten 
mitzuwirken.

Für die Aufgabe wird eine engagierte, kontaktfreudige und 
durchsetzungsfähige Frau gesucht, die initiativ tätig werden 
kann. Verhandlungsgeschick, Einfühlungs- und Durchset-
zungsvermögen sowie die Bereitschaft zur Zusammenarbeit 
sind wünschenswert.

Nach der geltenden Satzung der Stadt Hardegsen ist die Gleich-
stellungsbeauftragte ehrenamtlich tätig. Sie erhält eine pau-
schale Aufwandsentschädigung in Höhe von 105 Euro monat-
lich.

Ist Ihr Interesse geweckt worden? Dann senden Sie ihre Bewer-
bungsunterlagen bitte bis zum 15.03.2024 an:

Stadt Hardegsen

S1 – Personalamt, 
Vor dem Tore 1, 37181 Hardegsen 
oder per E-Mail an: personalamt@hardegsen.de
Für evtl. Rückfragen:
Tel. 05505/503-17 Fr. Oppermann 

Hardegsen sucht Testwanderer & Interessierte für 
neues Wanderwegenetz
Unterwegs auf neuen Pfaden – Hardegsen ruft zur Mitarbeit 
am Wanderwegenetz auf

Die Solling-Vogler-Region, welcher Hardegsen im vergangenen 
Jahr beigetreten ist, ist mit dem Siegel „Wanderbares Deutsch-
land“ ausgezeichnet. Dieses Siegel ist an bestimmte Vorausset-
zungen (Beschaffenheit, Beschilderung und Qualität) der Wege 
gebunden. Hardegsen wird sich in den nächsten Jahren diesen 
Qualitätsstandards anschließen. 

Im ersten Schritt wurden dazu mit den ansässigen Heimat- und 
Verschönerungsvereinen alte Wanderkarten ausgewertet und 
der Ist-Zustand aufgenommen. Dieser Arbeitskreis soll nun für 
Interessierte geöffnet werden. 

Erste Rundwege in Planung

Die ersten Rundwege wurden bereits geplant. 

Doch bevor die Wege für die Qualifizierung freigegeben werden, 
sucht die Stadt nach passionierten Testwanderern, die die Stre-
cken auf Herz und Nieren prüfen möchten! Dabei sind die bishe-
rigen Strecken nicht in Stein gemeißelt. Sie sollen kritisch be-
gangen werden, um Verbesserungsvorschläge zu sammeln. 

Gerne können auch noch Vorschläge für Routen eingereicht 
werden! 

Aufruf an alle Wanderenthusiasten

Die Stadt Hardegsen sucht also nach leidenschaftlichen Test-
wanderern, die die neuen Routen unter die Lupe nehmen möch-
ten. Diese Abenteurer werden gebeten, die Wege zu begehen, 
ihre Erfahrungen zu dokumentieren und wertvolles Feedback 
zu geben. 

Auch nach der Planungsphase sucht jeder der Rundwege einen 
liebevollen Wanderpaten, der die Runde mindestens 4-mal im 
Jahr abgeht, Schäden meldet und die Beschilderung überprüft. 
Die ersten Patinnen und Paten haben sich bereits gefunden. An 
dieser Stelle schon einmal herzlichen Dank für dieses Engage-
ment. 

Wie kann man mitmachen?

Interessierte Wanderfreunde können sich für weitere Informa-
tionen gerne bei Nadine Paul unter 05505 503-13 oder per Mail 
an paul@hardegsen.de melden. 

März 2024
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Volles Haus bei den Erinnerungen an die
Steinbreitenfeste
Knapp 100 Gäste waren ins Hardegser Sportheim gekommen, 
um in Erinnerung an die gelungenen Steinbreitenfeste zu 
schwelgen. Anhand von historischen Aufnahmen referierte An-
dreas Lindemeier über die ausgelassenen Feiern und Umzüge, 
die durch die Straßen der Stadt führten. Ortsheimatpfleger Her-
bert Heere ergänzte die Informationen und streute einige Anek-
doten zum Schmunzeln ein. Viele Gäste erzählten über eigene 
Erfahrungen und zeigten durch ihre rege Beteiligung, wie allge-
genwärtig diese freudigen Erinnerungen noch sind.

Das beliebte Volksfest fand traditionell am ersten Juliwochenen-
de statt. Viele Familienangehörige und Freunde aus Nah und 
Fern kamen alljährlich zusammen, um in fröhlicher Geselligkeit 
zu feiern. Die Steinbreite war der kulturelle Höhepunkt des Jah-
res, auf das sich Jung und Alt freuten. Kuchen wurden gebacken 
und die ersten Kartoffeln geerntet.

Das Steinbreitenfest ist nachweislich aus den Schützenfesten 
des Mittelalters hervorgegangen. Wegen der paramilitärischen 
Bedeutung förderten im Mittelalter die Landesherren und die 
Ratsherren der Städte die Schützenvereine. Durch die Weiter-
entwicklung der Militärtechnik kam es im 19. Jahrhundert zum 
Niedergang der traditionell organisierten Schützengesellschaf-
ten, die sich bald neu organisierten, doch jetzt unter den Bedin-
gungen des bürgerlichen Vereinswesens. Ferner wurde das 
öffentliche Scheibenschießen wegen zunehmender Unfälle zeit-
weise verboten.

Es wurde reichlich Bier beim Fest ausgeschenkt. Der Magistrat 
der Stadt Hardegsen bezuschusste dieses kommunale Trinkge-
lage mit Geld aus der Stadtkasse. Oft gab es über die anfallen-
den Kosten Streit. Ein Grund dafür, dass 1839 beschlossen wur-
de, nur noch alle vier Jahre einen Schüttenhoff abzuhalten, wo-
bei der Magistrat zur Bedingung machte, dass die Deckung der 
Kosten nicht wieder der Kämmereikasse zu Last fallen dürfte. 

In Hardegsen löste die Steinbreitenmusik ab Mitte des 19. Jahr-
hunderts das Schützenfest ab. Karl Lechte schreibt in der Stadt-
chronik: „Die Steinbreite ist der Hardegser Bevölkerung gerade-
zu ein Bedürfnis. Noch um die Jahrhundertwende war dieses 
Fest nicht nur für die Jugend, sondern auch für viele Erwachse-
ne in ihrer bescheidenen Lebensweise der einzige Ausblick auf 
Freude und Frohsinn.“

Das letzte Steinbreitenfest vor dem Zweiten Weltkrieg fand 
1938 statt. Erst 1950 wurde die Festtradition wieder aufgenom-
men. Der entscheidende Impuls, wieder gemeinsam auf der 
Steinbreite zu feiern, kam aus Hannover von einer Gruppe von 
ehemaligen Hardegser Bürgern, die jetzt in der Landeshaupt-
stadt wohnten und sich regelmäßig zum Stammtisch trafen.

1963 wurden im Rahmen des Steinbreitenfestes der Stadtpark 
an der Stadtverwaltung und der Minigolfplatz an der Göttinger 
Straße eingeweiht, 1965 der Wildpark.

Am 16.01.1964 beschloss der Rat der Stadt Hardegsen einstim-
mig: „Das Fest soll künftig als groß aufgezogenes Fest von der 
Stadt nur noch alle fünf Jahre veranstaltet werden, beginnend 
1965. Vom 26. bis 28. Juni 1965 fand das Steinbreitenfest unter 
der Regie der Stadt unter dem Motto „75 Jahre Steinbreite“ statt.

Die zeitlichen Abstände der folgenden Steinbreitenfeste wurden 

immer größer. Anlässe waren besondere Jubiläen, wie 1972 
das 100jährige Bestehen des Hardegser Sportvereins oder 
ebenfalls das 100jährige Bestehen der Hardegser Feuerwehr, 
das an drei Tagen vom 06. bis 09. Juli 1979 im Zelt auf der Stein-
breite ausgiebig gefeiert wurde. Letztmalig war 1983 die Stadt 
Hardegsen Veranstalter einer Steinbreite. Sie war eingebunden 
in eine sehr vielfältige Festwoche im Rahmen der 600 Jahrfeier 
der Stadt Hardegsen.

Der Schützenverein feierte vom 22. - 24. Juni ein Schützenfest 
auf der Steinbreite. Es wurde ausgelassen gefeiert und getanzt, 
allerdings war der Besuch des Festes unbefriedigend. Am Sams-
tag waren 545 Gäste anwesend und am Sonntag 357. Der Ver-
anstalter machte einen überschaubaren Verlust.

Als der Hardegser Sportverein 1997 sein 125jähriges Vereinsju-
biläum beging und eine traditionelle „Steinbreite“ feierte, ging er 
ein hohes finanzielles Risiko ein. Die finanzielle Absicherung 
war in ein Sponsoringkonzept eingebunden. Die Veranstaltun-
gen auf der Steinbreite waren mit 65.000 DM kalkuliert. Dem 
standen 41.000 DM an Eintrittsgeldern und 15.000 DM Pacht 
des Zeltwirtes als Einnahmen gegenüber. Der Rest war durch 
Sponsorengelder örtlicher Betriebe abgesichert. Das Konzept 
ging auf, weil im Vorfeld eine riesige Werbe- und Mobilisierungs-
kampagne stattgefunden hatte und die Hardegser Bürgerinnen 
und Bürger wieder einmal die Steinbreite zu ihrem Fest mach-
ten. Insgesamt 7.500 Gäste kamen an vier Tagen zu den Veran-
staltungen im Zelt.

Danach versuchte es 2004 noch einmal die Freiwillige Feuer-
wehr Hardegsen mit einer kleinen Steinbreite. Schlechte Wet-
terbedingungen und ein zu geringer Besuch waren frustrierend. 
Dies war das Ende der Tradition.

Kein Veranstalter wagte es danach, das Risiko eines großen 
Zeltfestes auf sich zu nehmen. Zu hoch der personelle Aufwand 
und die Kosten, noch höher die Auflagen für eine derartige Groß-
veranstaltung. Ein Stück Hardegser Kulturgeschichte ist damit 
verloren gegangen. 

Nächste Veranstaltung des Hardegser Fotomuseums ist 
am 11. Mai 2024 wie gewohnt um 15:00 Uhr im Sportheim des 
Hardegser Sportvereins, Thema: Zur Sommerfrische nach Har-
degsen – Geschichte des Fremdenverkehrs im Luftkurort.

Aufruf zur Teilnahme am Familientag des Festwo-
chenendes 700 Jahre Muthaus mit Burgfest
Zeig dein Talent auf unserer Bühne!

Wir freuen uns, Sie alle zum diesjährigen Festwochenende mit 
Burgfest einzuladen, das vom 31. August bis zum 1. September 
2024 stattfinden wird! Am Sonntag findet nach dem Festumzug 
der Familientag statt und wir möchten die Bühne für lokale Ta-
lente öffnen.

Haben Sie eine besondere Fähigkeit, die Sie gerne mit der Ge-
meinschaft teilen möchten? Egal ob Musik, Tanz, Comedy, Zau-
berei oder etwas ganz Anderes, egal ob Klein oder Groß – wir su-
chen vielfältige und unterhaltsame Beiträge für unser buntes 
Programm!

Wenn Sie Interesse haben, auf unserer 
Bühne am Familientag aufzutreten, mel-
den Sie sich bitte bis Ende Juni bei uns. Tei-
len Sie uns mit, welche Art von Darbietung 
Sie präsentieren möchten und vergessen 
Sie nicht, Ihre Kontaktdaten anzugeben.

Senden Sie Ihre Anmeldung per E-Mail an: 
fgb@hardegsen.de oder
scholz@hardegsen.de

Wir sind gespannt auf die Vielfalt der Ta-
lente in unserer Gemeinschaft und freuen uns auf ein unver-
gessliches Familientag-Programm beim Festwochenende!

März 2024
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Gleichstellung – ein Thema für alle!

Nach fast 6 Jahren als ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftrag-
te bat ich aus persönlichen Gründen um meine Abberufung, die 
am 5.2.24 im Stadtrat beschlossen wurde. Die Gleichberechti-
gung aller Geschlechter ist jedoch nichts, was ich nur im Rah-
men eines Ehrenamts verfolge, sondern ist ein Anliegen, das 
mich schon viele Jahre antreibt und noch lange beschäftigen 
wird. 

Wie lange? Noch etwa 130 Jahre, wenn wir so weitermachen wie 
bisher, stellt der Global Gender Gap Bericht des Weltwirtschafts-
forums fest (https://www.dw.com/de/gleichberechtigung-gobal-
gender-gap-report-des-weg-zeigt-dass-frauen-benachteiligt-
werden/a-57047397). In einigen Bereichen sogar noch länger, et-
wa 254 Jahre bis zur vollen Gleichberechtigung im Bereich wirt-
schaftliche Teilhabe, wenn es also um Führungspositionen, glei-
che Bezahlung und um die Frage geht, wer zuhause bleibt, wenn 
Kinder krank sind oder Betreuungseinrichtungen pandemiebe-
dingt geschlossen werden. 

Wir und auch unsere Kinder werden Gleichberechtigung also 
nicht mehr erleben. Umso wichtiger ist es, sich dafür einzuset-
zen. Ich hoffe sehr, dass sich schnell eine fähige Nachfolgerin fin-
det, um die Stadt Hardegsen (Verwaltung und Rat ebenso wie 
die Stadtgemeinschaft) dabei zu unterstützen.

Weil aber Jede*r von uns etwas dazu beitragen kann, habe ich in 
den letzten Tagen meiner Amtszeit Bücher beschafft, die dabei 
unterstützen können. Diese stehen ab sofort dankenswerter-
weise im Familientreff Klatschmohn und können dort von allen 
Interessierten (ob mit oder ohne Familie) entliehen werden. Au-
ßerdem hat mich das Klatschmohn-Team gebeten, sie nach und 
nach vorzustellen, zentrale Aussagen zusammenzufassen und 
mit den Anwesenden zu diskutieren. Eine Bitte, der ich sehr gern 
nachkomme. Die Einladungen zu diesen Veranstaltungen wer-
den zu gegebener Zeit folgen.

Folgende Bücher warten darauf, von Ihnen entdeckt zu werden, 
begonnen mit jenen, die passend zum Klatschmohn Familien-
bezug haben:

  - Schnerring/Coulmann: Flausch. Kinderbuch ab ca. 3 
Jahren über ein Waldwesen, das mal wuschelig, mal stachelig, 
und damit einfach es selbst ist.

  - Orso: Zauberhafte Prinzessinnengeschichten. Vorlese-
buch für Kita- und Vorschulkinder über Prinzessinnen, die 
mal mehr, mal weniger königlich auftreten, aber bestimmt 
nicht nur gerettet werden müssen.

  - Cavallo/Favilli: Good Night Stories for Rebel Girls 2: Gu-
tenachtgeschichten ab 10 Jahren über außergewöhnliche 
Frauen, die die Welt verändert haben – nicht nur für Mäd-
chen!

  - Wolf: Girls Secrets! Alles, was Mädchen wissen sollten, 
bevor sie 18 werden. Egal, ob es um die eigene Entwick-
lung, Körper, Familie, Liebe, Karriere oder Hobbys geht.

  - Mierau: Mutter. Sein. Über ein gesellschaftlich verankertes 
antiquiertes Mutterbild und die Möglichkeiten für Mütter, ih-
ren eigenen Weg zu gehen

  - Rösler/Tschaikner: Mythos Mutterinstinkt. Darüber, dass 
es ihn nachweislich nicht gibt, wer von dem Mythos profitiert 
und welche Freiheit gewonnen wird, wenn wir uns davon lö-
sen

  - Schmidt/Althoff: Vater werden. Schwangerschaft, Geburt 
und Wochenbett für Väter, die nicht nur zusehen wollen

  - Schnerring/Verlan: Die Rosa-Hellblau-Falle. Für eine 
Kindheit ohne Rollenklischees. Über Geschlechter-
klischees und echte oder falsche Unterschiede zwischen 
Kindern

  - Adichie: Liebe Ijeawele...Wie unsere Töchter selbstbe-
stimmte Frauen werden. 15 Vorschläge für eine feministi-
sche Erziehung

  - Pickert: Prinzessinnen-Jungs. Wie wir unsere Söhne aus 
der Geschlechterfalle befreien. Leidenschaftliches Plä-
doyer eines Vaters für die freie Entfaltung unserer Söhne

  - Cammarata: Raus aus der Mental-Load-Falle. Wie eine ge-
rechte Arbeitsteilung in der Familie gelingt (übrigens auch 
als kostenloses und sehr hörenswertes Hörbuch auf Spotify)

  - van Tricht: Warum Feminismus gut für Männer ist. Über to-
xische Männlichkeit und welche Freiheiten Männer gewin-
nen, wenn sie nicht mehr in Klischees gesteckt werden

  - Zykonov: „Wir sind doch alle längst gleichberechtigt!“ 
25 Bullshitsätze und wie wir sie endlich zerlegen. Wütende, 
lustige und prägnante Antworten

  - Zykonov: „Was wollt ihr denn noch alles?!“ Zahlen, Fak-
ten und Absurditäten über unsere ach-so-tolle Gleichbe-
rechtigung. Eben das, verständlich und mit Humor erklärt.

  - Gümüşay: Sprache und Sein. Über die Frage, wie Sprache 
unser Denken und unsere Politik prägt, und die Sehnsucht, 
frei sprechen zu können ohne Menschen auf Kategorien zu 
reduzieren

  - Johnson/Ventrella: Women. 50 starke Frauen und ihre Ge-
schichten. Lebensgeschichten von Michelle Obama, Greta 
Thunberg, Megan Rapinhoe, Angela Merkel uvm. zum ent-
spannt reinlesen und inspiriert werden

Die Bücher können während der Öffnungszeiten des Familien-
treffs (Mo-Do 9-12 Uhr) sowie bei Veranstaltungen in der 
Burgstr. 2b, Hardegsen, angesehen und ausgeliehen werden.

Viel Freude beim Lesen! Ich freue mich auf den Austausch mit Ih-
nen!

Hanna Bludau, (ehem.) ehrenamtliche Gleichstellungsbeauf-
tragte der Stadt Hardegsen

(zukünftig nur noch privat zu erreichen: 

hannabludau@gmail.com)

Wechsel im Ortsrat Hevensen der Stadt Hardegsen 
Das Ortratsmitglied Claudia Eicke-Schäfer hat ihr Mandat im 
Ortsrat Hevensen der Stadt Hardegsen durch Verzichtserklä-
rung vom 01.09.2023 niedergelegt.

Der Ortsrat Hevensen hat in seiner Sitzung am 08.02.2024 den 
Sitzverlust mit sofortiger Wirkung festgestellt.

Nach dem Wahlergebnis und der Feststellung durch den Ge-
meindewahlausschuss ist Herr Thimo Hagedorn aus Hevensen 
die nächste Ersatzperson für den Ortsrat Hevensen der Stadt 
Hardegsen. Er rückt für das ausgeschiedenen Ortsratsmitglied 
Claudia Eicke-Schäfer nach. 
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Klischeefreie Kinderbücher für Hardegsen
Im Oktober 2022 hatten Lisa Hartmann, Familien- und Genera-
tionenbeauftragte, und ich als Gleichstellungsbeauftragte zu ei-
nem Workshop für pädagogische Fachkräfte zum Thema „Ge-
schlechtergerechte Erziehung“ eingeladen. Es wurde von den 
Teilnehmenden heiß diskutiert und alle nahmen spannende 
neue Erkenntnisse, Eindrücke und Ideen mit.

Nachdem auch zuvor schon Kitas mit dem Wunsch nach Aus-
tausch auf mich zugekommen waren, nahm ich diesen im Jahr 
2023 auf und verband ihn mit einem besonderen Geschenk. Die 
Initiative klische*esc kämpft „für das Recht auf Wahlfreiheit jen-
seits einengender Geschlechterrollenbilder, setzen uns ein ge-
gen Gendermarketing und für eine geschlechterreflektierte Päd-
agogik“ (https://klischeesc.de). Zu diesem Zweck wurden Me-
dienkoffer und als kleinere Ausgabe davon Büchertaschen für 
verschiedene Altersgruppen konzipiert. 

Ob in Büchern, Filmen, Liedern, Computerspielen oder Wer-
bung – Kinder werden im Alltag überall mit Rollenbildern kon-
frontiert. Sie sehen früh, was Jungen angeblich gern mögen 
oder Mädchen anscheinend interessiert, was einen „richtigen 
Mann“ ausmacht oder was „typisch Frau“ sei. Diese Bilder prä-
gen Kinder und wirken limitierend. Denn viele Kinder kommen in 
der Mehrzahl der Bücher gar nicht vor, weil sie nicht dem ent-
sprechen, was die meisten Erwachsenen von einem Mädchen 
bzw. Jungen erwarten. Und das vielleicht einfach nur, weil die In-
teressen und Wünsche nicht zu den vermittelten Bildern pas-
sen. Aber Monstergeschichten sind nicht nur für Jungen, 
und nicht alle Mädchen mögen Rosa! 

Auch Mädchen wollen repräsentiert sein, wenn es um Polizei, 
Baustelle oder Feuerwehr geht, und auch Jungen brauchen Bü-
cher über Freundschaft und Familie. Wie wäre es, mit Büchern 
„für Kinder“?

(https://klischeesc.de/buechertasche)

Besonders schön und wichtig finde ich, dass die Bücher nicht 
nur geschlechtsklischeefrei sind, sondern auch Menschen ver-
schiedener Hautfarben, Körperformen, Lebensweisen und mit 
körperlichen Einschränkungen zeigen – eben so wie im echten 
Leben. Ich besorgte also je eine altersgerechte Büchertasche 
für die Hardegser Tagesmütter, Kitas, Grundschule und die 
Mohnblümchen im Familientreff Klatschmohn. Lisa Hartmann 
legte dankenswerterweise für die Kitas noch jeweils einige Bü-

cher für den Krippenbereich dazu. Ein sehr lesenswerter Artikel 
für das Fachpersonal machte das Geschenk komplett. 

Die Reaktionen von Erzieher*innen und Kindern waren durch-
weg sehr positiv. Einige berichteten von „Vorfällen“, bei denen 
sich bspw. Großeltern darüber beschwerten, dass der Enkel ei-
nen Kinderwagen schob. Andere von Diskussionen mit den Kin-
dern (im Krippenalter!), die vehement behaupteten, es gäbe kei-
ne Feuerwehrfrauen oder Polizistinnen, denn diese seien ja nie 
irgendwo zu sehen. Alle waren sich darin einig, dass alles Spiel-
zeug für alle Kinder da sei und das – zumindest in dem für sie 
sichtbaren Teil des Familienlebens – auch bei den meisten El-
tern so gehandhabt wird.

Bzgl. der Frage nach Polizistinnen, Müllwerkerinnen uvm. emp-
fehle ich „Mein großes Berufe Wimmelbuch. Ich kann alles wer-
den!“ (für pädagogische Einrichtungen hier kostenlos bezieh-
bar: https://www.klischee-frei.de/de/klischeefrei_98169.php) 
und die „Guck mal, wie das funkioniert“/“Aufklappen und Entde-
cken“-Bücher des Usborne-Verlags (z.B. „Müllabfuhr und Recy-
cling“, „Die Feuerwehr“ uvm.:

https://usborne.com/de/buecher/beliebte-reihen/guck-mal-44-
wie-das-funktioniert). Vielleicht ist hier das nächste Geburts-
tagsgeschenk dabei?

Wer sich als Eltern, Familienmitglied oder einfach so für das The-
ma interessiert, dem sei das Buch „Die Rosa-Hellblau-Fall“ ans 
Herz gelegt. Dieses kann ab sofort beim Familientreff Klatsch-
mohn ausgeliehen werden. 

Hanna Bludau, ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte

Fahrt zum deutschen Theater nach Göttingen 
Am Dienstag, den 06. Februar 2024 besuchten die Kinder der 
Kindertagesstätte Hettensen mit ihren Erzieher*innen das Deut-
sche Theater in Göttingen und schauten sich dort das Theater-
stück „Der kleine Wassermann“ an. 

Sobald die Kinder Platz genommen hatten und das Theater-
stück begann, verfolgten sie gespannt die Geschichte des klei-
nen Wassermannes. Die zwei Darsteller*innen verzauberten 
die Kinder mit ihrem Spiel so sehr, dass diese von der ersten bis 
zur letzten Minute mit funkelnden Augen und gespitzten Ohren 
der Geschichte folgten. 

Um dieses besondere Erlebnis des Theaterbesuches vorzube-
reiten und zu intensivieren, beschäftigten wir uns schon im Vor-
feld mit dem kleinen Wassermann von Ottfried Preußler. Dazu la-
sen wir Geschichten vom kleinen Wassermann und die Kinder 
gestalteten passend dazu eine Collage. Zudem überlegten wir 
gemeinsam mit den Kindern, welche Tiere und Pflanzen man in 
einem Weiher findet. Außerdem sollte sich jedes Kind überle-
gen, welches Lebewesen im Teich ihr bester Freund sein würde, 
wenn sie der kleine Wassermann wären. 

Herzlich bedanken möchten wir uns bei den Eltern, die die Kin-
der nach Göttingen und wieder zurück zum Kindergarten gefah-
ren haben. Ohne ihre Unterstützung wäre dieser besondere Aus-
flug nicht möglich gewesen.

Janine Fellenberg-Hammesfahr, Kita-Leitung

März 2024



aus dem Rathaus

10 HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster

aus dem RathausNachrichtenNachrichtenNachrichten März 2024



aus dem RathausNachrichtenNachrichtenNachrichten

HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster 11

Der Wachturm wacht eindrucksvoll über Hardegsen! 
Und die wundervolle Winterlandschaft.

In Hardegsen und den dazugehörigen 11 Ortschaften gibt 
es viele schöne Orte und Plätze. Das Bild rechts kommt 
von Frau Andrea Just und zeigt den tollen Wachturm, der 
Hardegsen voll und ganz im Blick hat mit herrlichem Win-
ter-Himmel. 

Die unteren Bilder sind bei einem Winterspaziergang am 
unteren Schönenberg von Frau Inge Schirmer gemacht 
worden.

Danke Frau Just und Frau Schirmer für die tollen Aufnah-
men mit den herrlichen Farben! 

Machen Sie mit und senden Sie uns Ihre Aufnahmen von 
Ihrem Lieblingsplatz. Dann haben alle Leser*innen auch 
ein Stück von Ihrem Glück.

Schöne
Plätze in
Hardegsen
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Neuigkeiten Kiosk
In den letzten Ausgaben des Stadtgeflüsters wurden Produkte, 
die in unserem Wildpark Kiosk angeboten werden, vorgestellt. 
Neben Plüschtieren, Büchern, Keksen und Co. gibt es auch 
ganz tolle Holzarbeiten. Sie können Nist- und Vogelhäuser für 
das kommende Frühjahr aus nachhaltigen Rohstoffen erhalten. 
Zudem können Sie filigrane Holzbilder Modell Hirsch, Fuchs 
u.a. als Geschenk günstig erwerben. 

Haben Sie Lust auf einen warmen Glühwein oder Punsch 
mit einem leckeren Keks aus unserer Partnerstadt Stol-
berg? Dann kommen Sie vorbei. Beachten Sie unsere Öff-
nungszeiten: 

Winter-Öffnungszeiten:
Samstag und Sonntag sowie an allen Feiertagen

ist der Kiosk von 11.00 - 15.00 Uhr geöffnet. 

Neues von den Schweinen
Der Starkregen im Dezember und Januar hat vielerorts großen 
Schaden angerichtet. Auch der Wildpark war davon betroffen. 
Ein Zaun nahe der Espolde ist umgekippt und an vielen Stellen 
wurde Erde, Sand und Unrat angespült. Die Minischweine wa-
ren am meisten von den Wassermassen betroffen. Ihr Gehege 
liegt nahe dem Bach, an einer Stelle, wo das Wasser oft als er-
stes über das Ufer tritt. Das Team des Wildparks hat somit früh-
zeitig entschieden, sie in einer Außenbox am Tierhaus unterzu-
bringen. Dieses stellte sich als eine gute Entscheidung heraus, 
denn wenige Stunden danach, war der Weg dorthin über-
schwemmt. So haben die Tiere ein paar Wochen am Tierhaus 

verbracht, bis sie Anfang Februar wieder zurückgezogen sind. 
Sie haben alles gut überstanden und auch die anderen Tiere ha-
ben die regenreiche Zeit verkraftet. Die meisten haben ihre Stäl-
le und Unterstände erhöht, sodass nach einem starken Regen 
trotzdem nichts nass wird. Auch die sonst so robusten Wild-
schweine haben sich in dieser Zeit vermehrt eine Schlafbox ge-
teilt und wie auf dem Bild zu sehen ist, sich aneinander geku-
schelt. Es ist nun das zweite Jahr, dass die beiden Muttersauen 
bei uns leben. Bisher ist noch kein fester Rhythmus zu erken-
nen, wann Frischlinge geboren werden. Das Team des Wild-
parks geht aber davon aus, dass es noch in diesem Frühjahr 
Nachwuchs geben wird. Wir werden es natürlich hier berichten. 

„save the date“ Arbeitseinsatz im Wildpark 
Hiermit laden wir Sie herzlich zum Frühjahrs-Arbeitseinsatz 
am 13.04.24 in den Wildpark Hardegsen ein. Dieser findet die-
ses Jahr etwas später als gewohnt statt. Wir erhoffen uns besse-
re Wetterbedingungen und wollten den Termin nicht in die Oster-
ferien legen. Wie gewohnt starten wir um 09:00 Uhr vor dem 
Tierhaus neben den Erdmännchen. 

Eine grobe Vorstellung der anstehenden Arbeiten geben wir in 
der nächsten Ausgabe bekannt. Im Frühjahr kümmern wir uns 
vermehrt um die Beete und Dächer und es gibt meistens 1-2 grö-
ßere Projekte, die vom Bauhofteam einen Tag zuvor vorbereitet 
und an diesem Tag dann fertig gestellt werden. Zwecks besserer 
Planung würden wir uns freuen, wenn Sie uns kurz über ihre Teil-
nahme informieren. Wir freuen uns über „alte Hasen“ und neue 
Gesichter. 05505 50362 / fricke@hardegsen.de 
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Leineweber Sechseck
Umsetzung eines gemeinsamen Rundweges für die Dörfer 
Gladebeck, Hevensen, Lutterhausen, Wolbrechtshausen, 
Lütgenrode und Parensen

Im Rahmen des ZILE-Dorfentwicklungsprogramms war ur-
sprünglich geplant, einen gemeinsamen Rundweg im Leinewe-
ber Sechseck für die Ortschaften Gladebeck, Hevensen, Lutter-
hausen, Wolbrechtshausen, Lütgenrode und Parensen herzu-
stellen, der die beteiligten Ortschaften miteinander verbindet. 
Hierbei sollten neben Sitzmöglichkeiten auch Hinweis- und In-
formationsschilder angebracht werden. Das Projekt wurde aus 
dem Dorfentwicklungs-Förderprogramm auf Wunsch der Stadt 
Hardegsen aus finanziellen Gründen herausgenommen. 

Anstelle der Herstellung eines Rundweges, der maßgeblich 
über bestehende Verbindungswege zwischen den Dörfern füh-
ren sollte, wurde in der Lenkungsgruppensitzung (Abstim-
mungsgremium in der Dorfregion) vom 07.06.2023 angeregt, 
den Rundweg unter Einbeziehung der Ortsräte der beteiligten 
Kommunen mit Ortsratsmitteln umzusetzen. Da keine Haus-
halts- und Fördermittel nach der ZILE-Richtlinie für die Maßnah-
me bereitstehen, müsste das Projekt in reduziertem Umfang um-
gesetzt werden. 

Vorschläge und einen geschätzten Kostenaufwand hierzu hat 
die NLG (Nieders. Landgesellschaft mbH in Harste), die die Orts-
träte im Falle des Dafürstimmens bei der Umsetzung des Pro-
jekts unterstützen würde, zusammengestellt. Zur Umsetzung 
der Maßnahme ist die Eruierung der Teilnahmebereitschaft der 
Ortsräte beider Kommunen erforderlich. Durch die Schaffung ei-
nes Rundweges im Leineweber Sechseck würden weitere Ziele 
der Ortsentwicklung (wie die Naherholung, Umweltbildung) un-
terstützt werden. 

Alternativ zur reinen Umsetzung der Maßnahme über Ortsrats-
mittel wäre eine Umsetzung über das Förderprogramm LEA-
DER denkbar. Die Förderfähigkeit und 
Förderhöhe der Maßnahme prüft die 
NLG als beauftragte Umsetzungsbeglei-

terin und klärt diese mit dem zuständigen LEADER-
Management des Landkreises Northeim ab. 

Der Ortsrat Hevensen tagte bereits Anfang Februar 2024 und 
hat sich für das Projekt ausgesprochen. Allerdings sollen ledig-
lich Hinweisschilder und keine Bänke u.a. aufgestellt werden. 
Die Kosten würden sich damit im Rahmen halten. Die Ortsräte 
Gladebeck und Lutterhausen sind ebenfalls noch zu beteiligen. 
Über das Ergebnis werden Sie, liebe Leser*innen, selbstver-
ständlich informiert. 

Projekt „Rundweg Leineweber Sechseck“ 

Entwurf der Route 

Wegstrecke:  

ca. 18,5 Kilometer (Abschnitt Lutterhausen – Hevensen ein-
fach) ca. 22,5 Kilometer (Abschnitt Lutterhausen – Hevensen 

zweifach) 

Leineweber Sechseck
Beginn der Sanierung in der 
Weinbergstraße in Gladebeck

Im Rahmen der Dorfentwicklungsmaß-
nahme Leineweber Sechseck wurde 
fristgerecht beantragt, die Weinberg-
straße im Vollausbau auszubauen. Über die Bewilligung des An-
trags wird vom Amt für regionale Landesentwicklung Braun-
schweig - Geschäftsstelle Göttingen voraussichtlich bis Juni 
2024 entschieden. Hierüber wurde auch bereits in der letzten Sit-
zung im November 2023 des Ausschusses Stadtplanung, Bau-
en und Umwelt berichtet. 

Nach langem hin und her mit der Götel war es gelungen, dass 
das Gebiet endlich mit Glasfaser versorgt wird. Allerdings sind 
die Aufbruchschäden im Gehweg und in der Fahrbahn so mas-
siv, dass nunmehr eine Befahrung der Straße oder das Begehen 
der Bürgersteige erheblich beeinträchtigt wird. Menschen mit 
Beeinträchtigungen haben fast gar keine Möglichkeit dort ent-
lang zu gelangen. Die Götel wurde bereits mehrfach aufgefor-
dert, die Schäden zu beseitigen – bisher ohne Erfolg. 

Sicherlich sind die Schäden nicht allein durch die Aufbruchar-
beiten durch die Götel entstanden s (Bild). Denn vorher mussten 
die bestehenden Wohnhäuser auf der linken Seite (gesehen 
von der Ascher Str.) mit neuen Schmutz- und Regenwasserlei-
tungen versehen werden. 

Eine „Notreparatur“ konnte aufgrund der schlechten Witterung 
bisher nicht erfolgen, würde auch nicht den erforderlichen Erfolg 
versprechen. Da die Bescheiderteilung durch die Förderstelle 
bald bevorsteht, wird noch um etwas Geduld und Verständnis 
gebeten. Danke. 

März 2024
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Neuer Lehrgang zur Qualifizierung von 
Kindertagespflegepersonen startet im April 2024
Infoveranstaltung am Donnerstag, 7. März 2024, um 16 Uhr 
in der KVHS in Einbeck

Kindertagespflegepersonen, die Kinder im Krippenalter, wie 
auch ergänzend zu KiTa und Schule bis zum vollendeten 14. Le-
bensjahr betreuen, haben sich im Landkreis Northeim etabliert. 
Mit der wachsenden Nachfrage der Eltern nach Betreuungsplät-
zen für ihre Kinder steigt auch der Bedarf an qualifizierten Kin-
dertagespflegepersonen. 

In 9 Monaten lernen die zukünftigen Kindertagespflegeperso-
nen im Lehrgang u.a. die Entwicklungspsychologie im Kindesal-
ter, eine kreative Gestaltung des pädagogischen Alltags, den ak-
tiven Kinderschutz, eine wertschätzende Zusammenarbeit mit 
den Eltern, Grundlagen zu Gesundheit und Ernährung von Kin-
dern und rechtliche und finanzielle Fragen kennen. 

Die erfolgreiche Lehrgangsteilnahme und ein Nachweis über ei-
nen „Erste-Hilfe-Kurs am Kind“ sind die Voraussetzung für das 
Zertifikat "Qualifizierte Kindertagespflegeperson" des Bundes-
verbandes für Kindertagespflege. 

Nach dem Qualifizierungskurs haben die Teilnehmer*innen die 
Möglichkeit, bei der Fachberatung Kindertagespflege des Land-
kreises Northeim eine Pflegeerlaubnis zu beantragen. Diese er-
möglicht es den Kindertagespflegepersonen bis zu fünf Kinder 
gleichzeitig in der eigenen Wohnung, in angemieteten Räumen 
oder im Haushalt der Eltern zu betreuen. Damit ergänzen sie 
das bedarfsgerechte Angebot für Eltern, die ihr Kind in eine qua-
lifizierte und familienorientierte Betreuung geben möchten. 

Kindertagespflegepersonen, die nach dem erfolgreichen Be-
such des Lehrgangs und der anschließenden Überprüfung 
durch die Fachberatung Kindertagespflege ein Betreuungsver-

hältnis für Kinder in öffentlicher Förderung übernehmen, erhal-
ten die Kursgebühr vom Landkreis Northeim erstattet. 

Ein neuer Kurs zur Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson 
beginnt im April 2024 in der Kreisvolkshochschule in Einbeck. 
Als Lehrgangstage sind freitags von 16:30 - 20:30 Uhr und 1-2 
Mal im Monat samstags von 9:00 - 17:00 Uhr geplant. 

Der Infotermin zum Kurs ist am Donnerstag, 7. März 2024, um 
16 Uhr. Um Anmeldung wird gebeten. 

Fragen zur Kindertagespflege und dem neuen Lehrgang kön-
nen direkt an die Fachberatung Kindertagespflege des Land-
kreises unter der Telefonnummer 05551/708-702 oder per E-
Mail an kindertagespflege@landkreis-northeim.de gerichtet 
werden.

Ankündigung von bauvorbereitenden Maßnahmen in 
der Stadt Hardegsen
Die Übertragungsnetzbetreiber TransnetBW GmbH und Ten-
neT TSO GmbH planen in ihren jeweiligen Zuständigkeitsberei-
chen den Bau der erdverlegten Gleichstrom-Verbindung Sued-
Link. Aktuell läuft für den Abschnitt C1 von SuedLink in Nieder-
sachsen (Edemissen/Strodthagen bis Landesgrenze Nieder-
sachsen/Hessen) das Planfeststellungsverfahren. Im Zuge des 
Planfeststellungsverfahrens sind verschiedene Vorarbeiten, 
wie z.B. Untersuchungen zum Baugrund, zu archäologischen 
Denkmälern und zu Flora und Fauna notwendig.

Trassenbegehung

Bei den Trassenbegehungen ermitteln wir Umweltdaten, Infor-
mationen über Kreuzungspunkte sowie die örtlichen Gegeben-
heiten mit Blick auf geografische und geologische Gesichts-
punkte. Die Trassenbefahrungen werden durch Kleingruppen 
von zwei Personen mit normalen Pkws durchgeführt. Diese be-
nutzen öffentliche Wege und befahren Privatwege nur dort, wo 
es unbedingt notwendig ist. Bei der Trassenbegehung werden 
keine besonderen Geräte eingesetzt, sondern lediglich fotogra-
fische Aufnahmen und Notizen angefertigt.

Eventuelle Schäden

Sollte es trotz aller Vorsicht bei der Ausführung der Baugrundun-
tersuchungen und weiteren bauvorbereitenden Maßnahmen zu 
Schäden oder unmittelbaren Vermögensnachteilen kommen,

 werden diese durch die TransnetBW GmbH oder die von ihr be-
auftragten Firmen entsprechend den gesetzlichen Regelungen 
in § 44 Absatz 3 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) angemes-
sen entschädigt.

Bekanntmachung und Termine

Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt sich 
aus § 44 Absatz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) in 
Verbindung mit § 18 Absatz 5 NABEG. Mit dieser ortsüblichen 
Bekanntmachung werden den Eigentümern und Nutzungsbe-
rechtigten die Vorarbeiten mitgeteilt. Die Trassenbesichtigun-
gen finden im Zeitraum vom 03.04.2024 bis 30.09.2024 statt.

Kontakt für Rückfragen

Für Fragen und Mitteilungen zur Durchführung der bauvorberei-
tenden Maßnahmen stehen Mitarbeitende von TransnetBW 
GmbH zur Verfügung:

TransnetBW GmbH,      Tel.: 0800 380 470-1
E-Mail: suedlink@transnetbw.de,    www.suedlink.com

TenneT ist bei SuedLink für den nördlichen Trassenabschnitt 
und die Konverter in Schleswig-Holstein und Bayern zuständig. 
In den Zuständigkeitsbereich von TransnetBW fallen der südli-
che Trassenabschnitt und der Konverter in Baden - Württem-
berg.

Osterfeuer 2024
Auch in diesem Jahr werden in der Stadt Hardegsen und den Ort-
schaften wieder Brauchtumsfeuer veranstaltet. Die Feuer wer-
den jeweils an den bekannten Osterfeuerplätzen bei Einbruch 
der Dunkelheit entzündet:

 Asche   So. 31.03.2024
 Ellierode   So. 31.03.2024
 Ertinghausen  So. 31.03.2024
 Espol   So. 31.03.2024

 Gladebeck   Sa. 30.03.2024
 Hardegsen   Sa. 30.03.2024
 Hettensen   So. 31.03.2024
 Hevensen   Sa. 30.03.2024
 Lichtenborn   Sa. 30.03.2024
 Lutterhausen  So. 31.03.2024
 Trögen   So. 30.03.2024
 Üssinghausen  Sa. 30.03.2024
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N A C H R U F

Am 09.02.2024 ist

Herr Karl Hagendorff

im Alter von 84 Jahren verstorben.

Herr Hagendorff war vom 26.08.1965 bis 31.12.2000 

bei der Stadt Hardegsen als Mitarbeiter des städti-

schen Bauhofs beschäftigt. Während seiner Dienstzu-

gehörigkeit war Herr Hagendorff stets ein pflichtbe-

wusster und zuverlässiger Mitarbeiter. Er hat sich 

durch seine Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit, 

fachliches Können und Fleiß große Anerkennung 

erworben. Wir werden Herrn Hagendorff stets ein 

ehrendes Gedenken bewahren.

Hardegsen, im Februar 2023

STADT HARDEGSEN

     Lars Gunnar Gärner                 Grünhagen
           Bürgermeister           Personalratsvorsitzender

Baubetriebshof – der neue Unimog U527 ist da!
Lange haben die Kollegen vom Baubetriebshof auf das zweite 
Winter-Großfahrzeug gewartet. Nun ist es endlich soweit: Der 
neue Unimog U527 ist da! Das Fahrzeug wurde sehnsüchtig bei 
der Hilfe des zu erledigenden Winterdienstes erwartet. Zwar ist 
die Wintersaison gefühlt bereits schon vorbei, aber das weiß 
man vorher nie genau. Denn der April macht noch immer was er 
will! 

Freuen wir uns auf ein weiteres starkes Großfahrzeug neben 
dem Valtra-Traktor und dem Radlader. Denn Eins ist klar, die An-
sprüche durch den Klimawandel werden immer größer. Das 
zeigten die letzten starken Regen-, Schneefälle und Stürme – lei-
der. 

Dem U527 mit den Kollegen allzeit gute Fahr!

von links: Vorarbeiter Henning Nixdorf, stellv. Vorarbeiter Björn 
Grünhagen, Bauhofmitarbeiter Christian Nowag, Bürgermeister 
Lars Gunnar Gärner, Baubetriebshofleiterin Karin Stutz und Be-
zirksleiter Ewgeni Schneider AHLBORN GmbH Nutzfahrzeuge 
bei der Schlüsselübergabe

Wahlhelfende gesucht
Vom 06. bis 09. Juni 2024 wählen die Bürgerinnen und Bürger 
der Europäischen Union zum zehnten Mal das Europäische Par-
lament. Die Bundesregierung hat am 10. August 2023 als Wahl-
termin für die Europawahl in Deutschland den Sonntag, 09. Juni 
2024 bestimmt.

Durchführbar sind Wahlen immer nur mit IHRER Unterstützung! 
Verlassen Sie sich nicht darauf, dass es "die Anderen" schon ma-
chen werden. Nicht in jedem Land der Erde sind freie Wahlen 
selbstverständlich. Wenn Sie ein Stück Demokratie "hautnah" 
erleben und unterstützen möchten, sind Sie herzlich eingela-
den, sich als ehrenamtliche/r Wahlhelfer/in zu melden.

Die Aufgaben der Wahlhelfenden sind im Wesentlichen:

 - die Wahlberechtigung zu prüfen,

·- die Stimmabgabevermerke im Wählerverzeichnis anzubrin-
gen,

·- die Stimmzettel auszugeben,

·- die Wahlkabinen und Wahlurnen zu beaufsichtigen,

·- den gesamten Wahlvorgang vor Störungen und Beeinflus-
sungen zu schützen

·- und schließlich ab 18:00 Uhr die Stimmzettel auszuzählen.

Dazu brauchen Sie keine besonderen Vorkenntnisse. Sie müs-
sen auch nicht den ganzen Tag im Wahllokal sitzen. Im Team ar-
beiten fast immer erfahrene Ehrenamtliche mit und es ist groß 
genug, um es in eine Vormittagsschicht und in eine Nachmit-
tagsschicht einzuteilen. Lediglich ab 18 Uhr zur Auszählung der 
Stimmen sind alle Mitglieder des Wahlvorstandes gleichzeitig 
im Einsatz.

Natürlich erhalten Sie für Ihr Engagement ein kleines finanziel-
les "Dankeschön" und im Vorfeld werden Sie an einem Informa-
tionsabend ausreichend geschult und bekommen Material zum 
Nachlesen „an die Hand“.

Der Wahltag beginnt gegen 7.30 Uhr mit dem Treffen des Wahl-
vorstandes im Wahllokal, um dieses für den Wahltag einzurich-
ten. Dann ist das Wahllokal von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr für die 
Stimmabgabe geöffnet. Ab 18 Uhr tritt wieder das gesamte 
Team zur Auszählung im Wahllokal zusammen. 

Interessierte wenden sich bitte an Frau Leifheit per E-Mail an:
leifheit@hardegsen.de oder telefonisch unter 503-31. 
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Verabschiedung von Frau Bludau als ehrenamtliche 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Hardegsen
Seit dem 13.03.2018 war Hanna Bludau aus Hardegsen ehren-
amtliche Gleichstellungsbeauftragte für die Stadt Hardegsen. 
Im Rahmen dieser Tätigkeit hat sie regelmäßige Sprechstunden 
angeboten, an vielen Ausschuss- und Ratssitzungen und Ein-
stellungsgesprächen in der Verwaltung teilgenommen und maß-
geblich dazu beigetragen, die Gleichberechtigung zwischen 
Männern und Frauen zu fördern. Aufgrund ihrer Anregung und ih-
rer Unterstützung erarbeitete sie zusammen mit der Stadtver-
waltung den 1. Gleichstellungsplan und ihren 1. Gleichstel-
lungsbericht.

Auf eigenen Wunsch beendet sie diese langjährige ehrenamtli-
che Tätigkeit aus persönlichen Gründen. Der Rat hat sie in sei-
ner Sitzung am 05.02.2024 offiziell verabschiedet und ihr für das 
langjährig gezeigte Engagement Dank und Anerkennung aus-
gesprochen. 

Frau Bludau nahm die Möglichkeit wahr und bedankte sich wäh-
rend der Sitzung des Rates für die gute Zusammenarbeit. Sie 
verwies an dieser Stelle auf Ihren Abschlussbericht, der auf ih-
ren Wunsch hin, auf der Homepage der Stadt Hardegsen 
veröffentlicht wird. 

Die Stadt Hardegsen wünscht Frau Bludau für die Zukunft alles 
erdenklich Gute. 

Das Bild zeigt Bürgermeister Lars Gunnar Gärner, Hanna Blu-
dau und Ratsvorsitzenden Sandro Wolff
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Jagdgenossenschaft Hardegsen
Der Vorstand

Versammlung der Jagdgenossen in Hardegsen

Alle Eigentümer der zum Gebiet (Gemarkung) der Stadt 
Hardegsen gehörenden nicht eingefriedeten Grundstücke, 
deren Grundstücksflächen nicht zu anderen Jagdbezirken 
gehören, werden zur Versammlung der Jagdgenossen der 
Jagdgenossenschaft Hardegsen wie folgt eingeladen:

Donnerstag, 14.03.2024, 18.30 Uhr
In das Hotel „Illemann“, Lange Straße 32 in Hardegsen

Tagesordnung:
  1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit

  2. Verlesung und Genehmigung der Niederschrift über die 
Versammlung der Jagdgenossen vom 16.03.2023

  3. Bericht des Vorsitzenden
  4. Rechnungslegung
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung des Vorstandes
  7. Wahl eines Kassenprüfers
  8. Beschluss über die Verwendung des Jagdpachtgeldes 
  9. Wahl des Jagdvorstandes 
10. Bericht der Jagdpächter über das abgelaufene 
 Jagdjahr 2023
11. Anfragen

Zu Beginn der Sitzung wird ein Essen gereicht!

Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Hardegsen
gez. Lars Gärner, 1. Vorsitzender

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

wir laden sehr herzlich zu unserer 
Jahreshauptversammlung am

Samstag, 20. April 2024 15.00 Uhr
in das Hotel Illemann. Hardegsen, ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der 
    Beschlussfähigkeit
2. Ehrung der verstorbenen Mitglieder
3. Verlesen des Protokolls der letzten
    Jahreshauptversammlung
4. Jahresbericht
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Mitgliederehrung
9. Verschiedenes

Im Anschluß an die Versammlung wird ein kleiner 
Imbiss gereicht.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie es einrichten 
könnten, an der Versammlung teilzunehmen.

Der Vorstand

Runder Tisch gegen Rassismus   
Der Runde Tisch lädt anlässlich der internationalen Woche ge-
gen Rassismus am 15.03.2024 ab 14.00 Uhr die Hardegser Bür-
gerinnen und Bürger zu einem Gespräch auf den Wochenmarkt 
ein. Der Runde Tisch setzt sich seit Jahren erfolgreich für die In-
tegration von Geflüchteten in Hardegsen ein und würde sich 
über einen Austausch zur geleisteten Arbeit und über einen en-
gagierten Einsatz gegen Rassismus freuen. 
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Wir gratulieren
zum Geburtstagzum Geburtstagzum Geburtstag

06.03.
Edith Wodetzki aus Hettensen  75 Jahre
Elvira Ben-Sliman aus Hardegsen 70 Jahre
10.03.
Bärbel Wienecke aus Hettensen  70 Jahre
14.03.
Günter Bartsch aus Hardegsen  85 Jahre
Renate Weinhold aus Hardegsen 85 Jahre
Dr. Barbara Malchow-Tayebi aus Hev. 75 Jahre
Hannelore Retzke aus Hardegsen 75 Jahre
Günter Goebel aus Hardegsen  70 Jahre
15.03.
Friedrich Schrader aus Ellierode  85 Jahre
16.03.
Gertrud Schrader aus Ellierode  85 Jahre
18.03.
Uwe Sieburg aus Hardegsen  70 Jahre
19.03.
Bärbel Feige aus Hardegsen  80 Jahre
Brigitte Dittmar aus Hardegsen  70 Jahre
20.03.
Erna Rakebrandt aus Lutterhausen       104 Jahre

21.03.
Hans Joachim Gärner aus Hardegsen 80 Jahre
22.03.
Horst Fedry aus Hettensen  75 Jahre
24.03.
Ursula Müller aus Hardegsen  75 Jahre
26.03.
Monika Geitner aus Hardegsen  80 Jahre
Albert Meyer aus Espol   80 Jahre
Roswitha Herbst aus Ertinghausen 75 Jahre
30.03.
Irmgard Gerlach aus Hardegsen  90 Jahre
Renate Nixdorf aus Hardegsen  75 Jahre
31.03.
Ingrid Hillebrecht aus Ellierode  80 Jahre
Silvia Zorn aus Trögen   75 Jahre

WIDERSPRUCHSRECHT
Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Einwohner die Möglichkeit ein, folgenden 
Datenübermittlungen und Auskunftserteilungen zu widersprechen:
- an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, wenn Sie als Familienangehöri-

ger (Ehegatte, minderjährige Kinder und Eltern minderjähriger Kinder) keiner 
oder nicht derselben öffentlichen-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. 
Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts der jeweili-
gen Religionsgesellschaft übermittelt werden ( § 42 Abs. 2 und 3 ).

- an Parteien, und Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher oder 
kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 1, 5)

- über Alters- und Ehejubiläen an  Parteien, Wählergruppen, Mitglieder parlamen-
tarischer Vertretungskörperschaften und Bewerbern für diese sowie an Presse 
und Rundfunk (§ 50 Abs. 2,5)

- Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3,5).
- an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr  zum Zweck 

der Übersendung von Informationsmaterial zum freiwilligen Wehrdienst (§ 36 
Abs. 2 BMG i. V. mit § 58c Abs. 1 des Soldatengesetzes – SG) von Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit. 

Sollten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, teilen Sie dies 
bitte schriftlich der Stadt Hardegsen - Bürgerbüro  mit. 

Die Daten beruhen auf dem Stand vom 15.02.
(Redaktionsschluss)
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 Einladung zur 57. Jahreshauptversammlung 

Am Samstag, den 06.April 2024 laden wir herzlich zur 
Jahresversammlung des Verschönerungsvereins Asche 
e.V. ein. 
Die Versammlung findet für Mitglieder und Interessierte ab 
20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Asche statt. 

Tagesordnung: 

  1. Begrüßung 
  2. Feststellen der Anwesenheit & 
 Beschlussfähigkeit 
  3. Bekanntgabe der Tagesordnung & 
 Genehmigung 
  4. Verlesen des Protokolls der 56. Jahreshaupt-
 versammlung vom 10.03.2023 
  5. Bericht des 1. Vorsitzenden 
  6. Ehrungen 
  7. Bericht des Kassenführers 
  8. Bericht des Kassenprüfers 
  9. Wahlen 
10. Wahl eines/r Kassenprüfers/in 
11. Schriftführer/in 
12. Vertreter/in der Sparte Sport 
13. Kassenführer/in 
14. Pläne für 2024 
15. Anfragen & Verschiedenes 
Der Vorstand 
Im Anschluss an die Versammlung wird Pizza als Imbiss 
gereicht. 

Sportverein
Blau – Weiss Ellierode von 1962 e. V.

Fußball * Gymnastik * Rückenfit *
Kinderturnen * Tischtennis * Tanzen

62. Jahreshauptversammlung des 
SV Blau – Weiß Ellierode e.V.

im Sporthaus Ellierode

Liebe/r Sportkamerad/-innen, liebe Sportkameraden,
hiermit möchten wir Euch recht herzlich zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am 06.04.2023 um 19:00 Uhr in 
unser Vereinshaus - Sporthaus am Sportplatz - einladen.

Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch die 1.Vorsitzende
  2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung, Anwesenheit
      und Beschlussfähigkeit
  3. Verlesen der Genehmigung des Protokolls der 
      61. Jahreshauptversammlung
  4. Bericht des Kassenprüfers
  5. Bericht des Kassenwarts
  6. Wahl eines Kassenprüfers
  7. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
  8. Vorstandswahlen
  9. Bericht der Spatenleiter
10. Verschiedenes
11. Ehrungen

Anträge sind bis zum 20.03.2023 schriftlich der 
1.Vorsitzenden Uta Bause einzureichen.

Der Vorstand

Änderungen sind der HNA oder dem Hardegser 
Stadtgeflüster zu entnehmen

Einladung

Zur Mitgliederversammlung des Fördervereins
Dorfgemeinschaftshaus Ellierode e.V.

Am 08.März 2024 um 19:00 Uhr

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
Ordnungsgemäßen Ladung

2. Feststellen der Anwesenheit und 
Beschlussfähigkeit

3. Niederschrift
4. Berichte
 a. 1. Vorsitzenden
 b. Schatzmeister
 c. Kassenprüfer
5. Wahlen
 a. Kassenprüfer
6. Haushaltsplan
7. Überarbeitung der Geschäftsordnung
8. Anfragen und Verschiedenes

Im Anschluss an die Versammlung ist ein Imbiss 
geplant.

Gäste sind herzlich willkommen

Der Vorstand

Vereinen   Verbänden&&&
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Jagdgenossenschaft Espol
Einladung zum traditionellen Jagdessen

Die Jagdpächter und der Vorstand der Jagdgenossenschaft Es-
pol laden alle Mitglieder mit ihren Partnern herzlich zum traditio-
nellen „Espoler Jagdessen“ ein.

Es findet am Freitag, den 08.03.2024 um 19:00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Espol statt.

Über eine rege Beteiligung freuen sich die Jagdpächter und der 
Vorstand.

Um Voranmeldung bei 
Otto-Waldemar Ratke wird gebeten: 05555/270

TSV Gladebeck
Abt. Tischtennis - Punktspiele

Kreisliga/Damen

Barterode/Güntersen – Gladebeck 6:2
1xAlthaus, 1xFrerking

Seulingen II   –  Gladebeck  0:6
1xFrerking/Kassau, 2xFrerking, 2xAlthaus, 1xKassau

Gladebeck   –  Brunsen  6:2
1xFrerking/Kassau, 2xFrerking, 1xAlthaus, 1xMickisch, 1xKas-
sau

Schededörfer   –  Gladebeck  6:4
1x Althaus, 3x kampflos

2. Kreisklasse/1. Herren

Elvershausen I   –  Gladebeck  7:4
1xSchnelle/Becker, 1xAlthaus, 1xSchnelle, 1xGerke

Elvershausen II   –  Gladebeck  0:7
1xAlthaus/Gerke, 1xSchnelle/Becker, 2xAlthaus, 1xSchnelle, 
1xGerke, 1xBecker

3. Kreisklasse/2. Herren

Northeim II   –  Gladebeck  7:0

Gladebeck   –  Westerhof III  2:7
1xAbstoß/Sladek, 1xAbstoß

Pokalspiele

Herrenmannschaften ziehen im Gleichschritt ins Viertelfinale 
ein!

Sollingpokal: Gladebeck 1. Herren – Edesheim II  4:1
1xAlthaus/Gerke, 2xAlthaus, 1xGerke

Nächster Gegner um den Einzug ins Final-Four: Sebexen

Weserberglandpokal: Gladebeck 2.Herren – Naensen  4:1
2xFöllmer, 1xPawelz, 1xJacobi

Nächster Gegner um den Einzug ins Final-Four: Langenholten-
sen V

Vereinen   Verbänden&&&
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GLADEBECK

GTC von 1989 n.e.V.

Der GTC lädt ein:

18. Soft-Dartmeisterschaften 
“King of Dart”

Im Gasthaus “Zum Krug”
(“Atze Pally”)
in Gladebeck

Am 28. März 2024(Gründonnerstag)

Anmeldung und Qualifikation
von 19.00 - 20.15 Uhr

Die Startgelder in Höhe von 3 € werden 
komplett als Geldpreise ausgeschüttet.

Einen Sachpreis erhält 
Mr. oder Mrs. Bullseye.

Unter allen Zuschauern, Spielerinnen und 
Spielern, die im Pallystyle erscheinen, wird ein 

Sonderpreis verlost.

Good Luck!

Schützenverein Gladebeck
Am Freitag, den 12.01.2024, fand die Jahreshauptversamm-
lung des Schützenvereins Gladebeck statt. Henning Schaper er-
öffnete die Jahreshauptversammlung mit 53 Mitgliedern. Nach-
dem die Beschlussfähigkeit der Versammlung festgestellt wur-
de, berichteten die Abteilungen über die verschiedenen Aktivitä-
ten. Felix Jacobi berichtete aus der Jugendabteilung, dass im 
Jahr 2023 ein Lasergewehr angeschafft wurde, so biete man ab 
7 Jahren den Kindern die Möglichkeit, den Schießsport zu erle-
ben. Besonders heraus zu heben ist die Dartsparte, die sich erst 
Anfang letzten Jahres im Schützenverein gegründet hat. Hier 
spielen aktuell 24 aktive Darter/Darterinnen, die im Jahr 2024 
mit voraussichtlich 3 Mannschaften unter dem Namen “Green 
Lions Gladebeck“ in den Ligabetrieb gehen. In Folge dessen ist 
auch die Mitgliederzahl des Schützenvereins auf 169 Mitglieder 
gewachsen.

Ebenfalls bedankt sich der Schützenverein Gladebeck bei Edel-
bert Kumpe, der nach insgesamt über 20 Jahren Vorstandsar-
beit als aktuell 2. Vorsitzender zurücktritt. Das Amt als 2. Vorsit-
zender wird nun Alexander Christoph übernehmen.

Zum Ende der Jahreshauptversammlung wurde Edelbert Kum-
pe für seine geleistete Arbeit im Schützenverein zum Ehrenmit-
glied ernannt. 

Nach der Versammlung hat der Schützenverein die Mitglieder 
zum Schlachteessen eingeladen.

Überblick der neuen Positionen im Schützenverein
2. Vorsitzender – Alexander Christoph
Spartenleiter Dart – Luca Manshausen
Pressewart – Leon Teuteberg

Auch in diesem Jahr standen wieder Ehrungen für die langjähri-
ge Mitgliedschaft auf der Tagesordnung. Folgende Schützen-
schwestern und Schützenbrüder durften geehrt werden:

Anja Schaper – 15 Jahre Daria Schnelle – 15 Jahre
Daniel Beck – 25 Jahre Benjamin Enegelhardt – 25 Jahre
Janina Gerke – 25 Jahre Claudia Kumpe – 25 Jahre
Laura Meyer – 25 Jahre Hartwig Ropeter – 25 Jahre
David Schrader – 25 Jahre Stefan Bense – 40 Jahre
Christian Dietl – 40 Jahre Holger Kleinsorge – 40 Jahre
Frank Bense – 50 Jahre Gerhard Engelhardt – 50 Jahre
Heino Hampe – 50 Jahre Gerald Zoll – 50 Jahre

Lust auf´s Schießen?  –  Aber dann richtig!
Alle ab 12 Jahren haben bei uns die Möglichkeit, Sportschießen 
zu lernen. Beim Schießsport ist ein hoher Grad an Disziplin und 
Konzentration gefragt und Ihr lernt, wie man korrekt mit einer 
Waffe umgeht.

Interesse geweckt? Dann schaut doch einfach mal unverbind-
lich vorbei!

Jeden Freitag beim Schützenverein Gladebeck im Schützen-
haus ab 18:00 Uhr!

Für weitere Infos dürft Ihr uns gerne anschreiben/anrufen.

PS: Wir suchen auch Herren/Damen die Lust am Schieß-
sport haben, diese treffen sich auch jeden Freitag im An-
schluss ab 20:00 Uhr im Schützenhaus.

Jugendleiter
Schützenverein Gladebeck
Felix Jacobi tel.: 0175-8643849
Alexander Christoph tel.: 0151-20827846

++NEU –  Laserschießen im Schützenverein Gladebeck ++
Der Schützenverein Gladebeck bietet jetzt seit neustem Laser-
schießen an.
Dort können Kinder/Jugendliche ab 6 Jahren, ohne die vom 
Waffengesetz geforderte Altersbeschränkung, die Faszination 
Schießsport erleben. Hierbei handelt es sich lediglich um ein 
Lichtpunktgewehr mit der äußeren Form eines Sportgewehres, 
die anstatt mit echter Munition mit einem Lichtstrahl ein Ziel anvi-
siert und trifft.
Interesse geweckt?
Dann schaut doch gerne mal unverbindlich mit euren Eltern Frei-
tag abends ab 18:00 Uhr im Schützenhaus Gladebeck vor-
bei.
Für weitere Infos oder Fragen dürft Ihr uns vorher gerne an-
schreiben/anrufen!
Jugendleiter
Schützenverein Gladebeck
Felix Jacobi tel.: 0175-8643849
Alexander Christoph tel.: 0151-20827846

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Verschönerungs- und Heimatvereins 

Gladebeck e.V.

in Gladebeck, Gasthaus "Zum Krug"
am Freitag, den 8.3.2024

um 19.30 Uhr

Tagesordnung:

 1. Begrüßung der Anwesenden
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
     der Beschlussfähigkeit
 3. Genehmigung der Tagesordnung
 4. Verlesung des Protokolls der letzten
     Jahreshauptversammlung vom 03.03.2023
 5. Bericht des Vorstandes
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung des Vorstandes
 8. Wahl eines Kassenprüfers
 9. Verschiedenes

Ein gemeinsames Essen schließt sich dann an.
Über zahlreiches Erscheinen vieler Vereinsmitglieder 
würden wir uns freuen

Vorstand des Verschönerungs- und
Heimatvereins Gladebeck e.V.

Vereinen   Verbänden&&&
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Jagd- und Feldmarkgenossenschaft Gladebeck

Generalversammlungen

Am Donnerstag, den 21.03.2024 finden im Gasthaus „Zum 
Krug“ die diesjährigen Generalversammlungen der Jagd- 
und Feldmarkgenossenschaft Gladebeck statt. Die 
Versammlung der Jagdgenossenschaft beginnt 19:00 Uhr, 
die Versammlung der Feldmarkgenossenschaft beginnt im 
Anschluss um ca. 20:30 Uhr.

Tagesordnung der Jagdgenossenschaft
  1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
  2. Verlesen der letzten Niederschrift
  3. Jahresbericht
  4. Kassenbericht
  5. Entlastung von a) Vorstand b) Kassenführer 
 c) Kassenprüfer
  6. Wahlen
    a. 1.Vorsitzender
    b. Schriftführer
    c. Kassenführer
    d. Kassenprüfer
  7. Bericht der Jagdpächter über das Jagdjahr und
 Zustandsbericht des Jagdreviers
  8. Anträge
  9. Verschiedenes

Der Vorstand

Tagesordnung der Feldmarkgenossenschaft
  1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
  2. Verlesen der letzten Niederschrift
  3. Jahresbericht
  4. Kassenbericht
  5. Entlastung von a) Vorstand b) Rechnungsführer 
 c) Kassenprüfer
  6. Wahl eines Kassenprüfers
  7. Umlage für das Rechnungsjahr 2024
  8. Ausführung von Baumaßnahmen
  9. Anträge
10. Verschiedenes

Die Rechnungen liegen zur Einsicht bis zum 20.03.2024 
beim Rechnungsführer aus.
Anträge sind schriftlich bis zum 18.03.2024 beim 
1.Vorsitzenden einzureichen.

Der Vorstand

Literarischer Abend in Gladebeck
Liebe Bücherfreunde und Leseratten,

unser nächster Literaturabend in Gladebeck im Gemeindehaus

soll am 14. März um 19 Uhr stattfinden.

Jeder, der möchte, kann ein Buch vorstellen und eine Kostprobe 
daraus vorlesen. Wir freuen uns über zahlreiche Besucher.

Ansprechpartnerin: Marlene Aust, Tel.: 055055399

Ökologische Gruppe Gladebeck
Einladung zu naturkundlichen Frühjahrswanderungen 2024

Es sind zwei Wanderungen vorgesehen, die zeigen sollen, was 
sich im Frühjahr im Abstand von ein paar Wochen in Wald und 
Flur in der Vegetation, aber auch in der Vielfalt des Vogelgesan-
ges durch die Rückkehr der Zugvögel verändert.

Das Erkennen der Vögel an ihren Stimmen und möglichst auch 
an ihrem Aussehen und das Ansprechen der Pflanzen und Ge-
hölze mit ihren Eigenheiten stehen im Vordergrund. Das Gebiet 
oberhalb von Gladebeck eignet sich dazu sehr gut.

Die erste Wanderung (es ist eher ein Spaziergang von 1-1 ½  
Stunden) ist am Sonntag, 07. April um 7.00 Uhr, Treffpunkt: 
Ecke Wanneweg/Weinbergstraße. Anschließend wollen wir 
uns, wer Zeit hat, zum Frühstück (ca.10€) in der Bäckerei zur „Al-
ten Molkerei“ treffen. Bitte um verbindliche Anmeldung bis zum 
05.04. unter 05505 5577. Wer ein Fernglas hat, nehme es bitte 
mit. (Warm anziehen!) Bei Regen findet die Veranstaltung nicht 
statt, jedoch um 9.00 Uhr das Frühstück.

Die zweite Wanderung ist für Sonntag, den 05.05. zur glei-
chen Zeit und demselben Ort geplant. 

Infos unter 05505 5577 oder 0151 106 706 85
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MGV Polyhymnia Gladebeck
Die Jahreshauptversammlung des Männergesangvereins Poly-
hymnia Gladebeck fand am 20. Januar 2024 im Gasthaus Zum 
Krug statt. 

Nachdem der Vorstand einstimmig in seinem Amt bestätigt wur-
de, ehrte der 1. Vorsitzende Thomas Dietrich die Sangesbrüder 
Friedhelm Bense und Gerhard Engelhardt sen. für 70-jährige 
Mitgliedschaft. 

Es wurden Urkunden übergeben und die langjährigen Sänger 
zu Ehrenmitgliedern ernannt. Auch Sangesbruder Henning Fal-
ke sollte für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt werden, war aber 
leider nicht anwesend. 

Der Verein besteht seit 1879 nunmehr 145 Jahre und hat derzeit 
46 Mitglieder, davon sind 20 aktive Sänger. 

Die Übungsabende finden jeden 2. Dienstag um 19 Uhr im Gast-
haus Zum Krug in Gladebeck unter der Leitung von Harry Kühne 
statt. 

Neue Gesang-Interessierte Männer jeden Alters sind herzlich 
zu den Übungsabenden eingeladen, auch probeweise, mit uns 
zu singen. 

Fußball, JSG Weper
2. JSG Weper D-Jugendcup mit 120 Fußballer/innen in der 
Sporthalle am Gladeberg

Am Samstag, den 17.02.2024 waren die Zuschauerränge der 
Hardegser Sporthalle voll gefüllt. Angehörige, Trainerstab und 
sonstige Interessierte beobachteten das Treiben der rund 120 
aktiven Fußballkinder der Jahrgänge 2011 - 2013.

Der Trainer der beiden Weper Teams, Sven Fischer, betreute 
hierbei nicht nur seine Mannschaften, sondern leitete das Tur-
nier ebenso begrüßend ein, wie verabschiedend aus. 

Eine besondere Erwähnung fanden hierbei die Jung-Schieds-
richter/innen vom „Trainee-Team 11B“ des RSV Göttingen 05. 
Betreut durch einen erfahrenden Schiedsrichter leiteten vier an-
gehende, bzw. frisch lizensierte Schiedsrichter/innen im Alter 
von 11-16 Jahren das Spielgeschehen. 

Nicht nur der Leistung der Jung-Schiedsrichter/innen, sondern 
auch der vielen Aktiven und der ehrenamtlich Helfenden, zollte 
das Publikum mit viel Applaus die verdiente Anerkennung für ei-
nen tollen Turnierverlauf.

Wieder einmal zeigte sich, dass die Größe des Spielfeldes der 
Hardegser Sporthalle ideale Bedingungen bietet, um sich mit 
viel Freude am Fußballsport im Jugendbereich zu messen. 

Gespielt wurde auf kleine Handballtore bei jeweils 10min. Spiel-
zeit. Organisator Sven Fischer teilte den Jugendcup dabei in 
zwei für sich eigene Turniere ein.

Die JSG Nörten konnte sich hierbei am Vormittag im letzten 
Spiel mit 1:0 gegen die JSG Weser/Solling durchsetzen und so 
den Turniervormittag als Tabellenführer für sich entscheiden.

Ab Mittag boten sich den Zuschauenden dann noch einmal se-
henswerte Spielbegegnungen, bei denen die Favoriten, der FC 
Eintracht Northeim und der 1. SC Göttingen 05, mit ins Rennen 
gingen. 

Trotz eines 0:1 Überraschungssieges der JSG Aue/Leine/ Harz-
horn gegen Gö 05, wurden die Favoriten – vor allem spielerisch- 

ihren Stellungen gerecht. Am Ende des Nachmittags entschied 
das bessere Torverhältnis und der FC Eintracht Northeim ge-
wann den 2. Part des JSG Weper D-Jugendcups.

Das Organisationsteam blickt auf ein erfolgreiches Hallentur-
nier zurück, welches zu einer Wiederholung und einer Erweite-
rung im Jahr 2025 tendiert. Für die erfolgreiche Durchführung 
sei ebenso allen ehrenamtlich beteiligten Personen ein großer 
Dank entgegnet, wie der Volksbank Solling eG, die durch eine 
Spende kein Team mit leeren Händen nach Hause gehen ließ.
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AOK Niedersachsen hält Beitragssatz stabil 
Marktführer mit mehr als 3 Millionen Versicherten weiter auf 
Wachstumskurs 
Die Versicherten der AOK Niedersachsen können sich auch in 
herausfordernden Zeiten auf einen attraktiven Beitragssatz und 
umfangreiche Mehrleistungen verlassen. Christoph Meinecke, 
alternierender Vorsitzender des AOK-Verwaltungsrates für die 
Arbeitgeberseite: „Wir halten den Zusatzbeitrag 2024 trotz 
schwieriger Rahmenbedingungen mit 1,5 Prozent stabil und 
liegen damit deutlich unter GKV-Schnitt.“ 
Mit Blick auf die anhaltend angespannte Finanzlage in der GKV 
und weiterer absehbarer Kostensteigerungen im kommenden 
Jahr ist es jedoch dringend geboten, dass der Gesetzgeber für 
mehr Effektivität im Gesundheitssystem sorgt. Dr. Jürgen Peter, 
Vorstandsvorsitzender der AOK Niedersachsen: „Angesichts 
der demografischen Herausforderungen müssen wir unser 
Gesundheitssystem endlich zukunftsorientiert ausrichten. Ein 
‚weiter so' kann es nicht geben. Die Krankenhausstrukturreform 
ist alternativlos. Während die Verhandlungen auf Bundesebene 
stocken, ist es sehr zu begrüßen, dass Niedersachsen längst 
begonnen hat, Strukturen anzupassen.“ 
Für 2024 hatte der Verwaltungsrat der AOK Niedersachsen in 
seiner Sitzung einen Haushalt in Höhe von knapp 12,8 Milliar-
den Euro in der Krankenversicherung und 2,9 Milliarden in der 
Pflegeversicherung beschlossen. 
Der Verwaltungsratsvorsitzende Christoph Meinecke mahnt 
beim Bund ein Ende der Hinhaltepolitik an: „Kranken- und Pfle-
geversicherungen brauchen Reformen, die die Situation für die 
Versicherten und Arbeitgeber stabilisieren – sonst schwindet 
das Vertrauen in die Sozialsysteme.“ 
Lars Niggemeyer, alternierender Verwaltungsratsvorsitzender 
für die Versichertenseite: „Der Bund muss sich stärker an den 
Kosten beteiligen, für die er Verantwortung trägt. Es kann und 
darf nicht sein, dass vorrangig den Beitragszahlenden die Las-
ten aufgebürdet werden. Stattdessen sollten sie vielmehr eine 
Verbesserung ihrer Gesundheitsversorgung spüren.“ 
Mehrleistungen auch 2024 garantiert 
Als größter Partner im niedersächsischen Gesundheitswesen 
bietet die AOK ihren Versicherten auch im kommenden Jahr 
attraktive Mehrleistungen wie die professionelle Zahnreinigung 
oder Osteopathie – hier werden 80 Prozent der Kosten bis zu 
einer Summe von 500 Euro erstattet. 
AOK Niedersachsen baut Marktführerschaft aus 
Die AOK Niedersachsen ist weiterhin auf Wachstumskurs und 
baut ihre Marktführerschaft weiter aus. Zum Jahresende 2023 

waren rund 3,05 Millionen Versicherten bei der AOK Nieder-
sachsen versichert. AOK-Chef Dr. Jürgen Peter: „Die Entwick-
lung liegt damit deutlich über GKV-Niveau und entspricht – rück-
blickend auf die vergangenen fünf Jahre – mit einem Zugewinn 
von rund 270.000 Versicherten einer Steigerung von fast 10 
Prozent.“ 
Weitere Informationen unter: aok.de/nds/mehr-leistungen

Hardegser Sportverein von 1872 e.V.
Abteilung Schwimmen
27. Neujahrsschwimmen in Northeim  

Beim 27. Neujahrsschwimmen in Northeim starteten die HSV-
Aktiven wieder in die Schwimmsaison. Nach langer Wettkampf-
pause – begleitet durch die Corona Pandemie und die dazuge-
hörenden Auflagen – sowie letztendlich der Aufbau einer 
schlagkräftigen Wettkampfmannschaft in der Abteilung waren 
Tom Collin, Jette, David, Lena, Theo, Larissa, Isabella und Erik 
mit den beiden Trainerinnen Lara und Tanja zu Gast bei den 
Wasserfreunden Northeim. Das Neujahrsschwimmen ist be-
sonders anspruchsvoll, da dieses auf der langen 50m Bahn aus-
getragen wird und schon etwas ungewohnt für etliche Aktiven ge-
genüber der eigenen Trainingsstätte ist – 25m Bahn. Auch op-
tisch zieht sie sich sehr in die Weite. Eine wahre Meldeflut von 
2000 Meldungen aus 26 Vereinen, sowie aus drei Landesver-
bänden, fanden in 3.Abschnitten an zwei Tagen in 28 Disziplinen 
über die einzige 50m Bahn in Südniedersachsen statt. Mit mehr 
als 500 Aktiven, Betreuern und anderen mehr war das Hallen-
bad einmal mehr als gefüllt und alle bekamen guten Schwimm-
sport zusehen. In der Welle von den etlichen Kaderschwimmern 
wurden in manchen Disziplinen sehr gute Ergebnisse erzielt. 
Diese Veranstaltung diente vorab schon einmal als Prüfstein für 
die kommenden Landes- und Bezirksmeisterschaften auf der 
langen Strecke als Qualifikation im Hallenbad Northeim. Auch 
unser HSV-Team war mittendrin und konnte an beiden Tagen in 
den einzelnen Disziplinen mit Bravur eine hervorragende Lei-

stung abliefern. Für David und Tom Collin war es die ersten 
Starts als Wettkampfschwimmer und sie zeigten eine solide Lei-
stung. Mit Isabella hatten die HSVer eine starke Medaillenge-
winnerin über 50m, 100m Brust in den Reihen. Der Auftakt ist ge-
lungen, die beiden Trainerinnen sind erfreut über die Ergebnis-
se der Aktiven nach einer so langen Wettkampfpause und ge-
hen mit voller Zuversicht in die Wettkampfsaison 2024.        

Schwimmtraining

Trainingszeiten im Hallenbad Nörten-Hardenberg

Jugendliche: montags  von 18.00 - 19.00 Uhr 

Erwachsene: freitags  von 19.45 - 20.45 Uhr

Diese Trainingszeiten gelten für alle Gruppen sowie auch An-
fänger zum Erlernen des Schwimmsports und alle, die Interesse 
am Schwimmen zeigen. 
Treffpunkt ist jeweils 15 
min vor Beginn im Vorraum 
des Hallenbades.

Gymnastik für den/die
Schwimmer*in

Trainingszeiten in Turnhal-
le Hardegsen „Am Glade-
berg“ für Jugendliche: 
donnerstags 
von 17.15 - 18.30 Uhr

HSV-Team während der Veranstaltung
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SFV Hardegsen von 1975 e.V.
Hiermit geben wir die Termine für die Arbeitseinsätze im 
Jahr 2024 bekannt: 

20.04.2024 um 8 Uhr Arbeitsdienst am Vereinsheim

22.06.2024 ab 8 Uhr Arbeitsdienst am Vereinsheim

17.08.2024 ab 8 Uhr Arbeitsdienst am Vereinsheim

12.10.2024 ab 8 Uhr Arbeitsdienst am Vereinsheim

Des Weiteren ist jeden Montag ab 17:30 Uhr unser Vereinsheim, 
Mühlenstieg 24 geöffnet.

Bei Interesse einfach einmal unverbindlich vorbeischauen und 
sich über unsere Aktivitäten informieren. 

Auch unsere Jugendgruppe würde sich über interessierte Kids 
die einmal in die „Angelei“ rein schnuppern möchten, freuen. 

Zum Schluss noch eine traurige Nachricht: Am 09.02.2024 ver-
starb unser Gründungs- und langjähriges Vereinsmittglied Karl 
Hagendorff. Wir haben mit Karl Hagendorff ein engagiertes und 
verlässliches Mitglied verloren. Wir werden Karl ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Petri Heil

Der Vorstand

Du hast Lust auf Basketball? 
Hardegsen Baskets 07 sucht neue Talente!
Der Basketballverein Hardegsen Baskets 07 öffnet seine 
Türen für junge Basketballbegeisterte! Wir sind auf 
der Suche nach neuen Spielerinnen und Spielern 
für unser U 14 und U 16 Team für die kommende 
Saison. Dies ist deine Chance, Teil eines leiden-
schaftlichen Teams zu werden und deine Basket-
ballfähigkeiten auf das nächste Level zu bringen. 

Wir richten unseren Aufruf an Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgänge 2009 bis 2012. Egal ob Du be-
reits Erfahrung auf dem Basketballfeld hast oder Deine 
Basketballreise gerade erst beginnen möchtest – bei den Har-
degsen Baskets 07 ist Jeder willkommen! Komm vorbei und triff 
unser Team jeden Dienstag von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr. Unter 
der Anleitung unserer motivierten Trainerinnen und Trainer 
kannst Du deine Fähigkeiten verbessern, neue Freundschaften 
schließen und vielleicht sogar den Grundstein für eine erfolgrei-
che Basketballkarriere legen.

Was bieten wir?

-  Ein engagiertes und freundliches Teamumfeld

-  Professionelles Training und individuelle Förderung

-  Die Chance, in spannenden Ligaspielen dein Können unter Be-
weis zu stellen

-  Spaß und Sportgeist in einer tollen Gemeinschaft

Interessiert? Dann zögere nicht! 

Schnapp Dir deine Sportsachen und schließe dich uns zum 
nächsten Training an. Für weitere Informationen und bei Fragen 
erreichst Du uns unter: info@hardegsen-baskets.de. 

Verpasse nicht die Chance, Teil der Hardegsen Baskets 07 Fami-
lie zu werden. Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen und 
gemeinsam unsere Liebe zum Basketball zu teilen. Sei dabei, 
wenn wir in die neue Saison starten – voller Energie, Teamgeist 
und der Leidenschaft, das Spiel zu spielen, das wir alle lieben!

Hardegsen Baskets 07

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des

Hardegser Sportverein von 1872 e. V.
Am Samstag, 23.03.2024 um 19:00 Uhr

im Sportheim, Karl-Lechte-Weg 1/ Hardegsen

Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung sowie der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung vom 25.03.2023

3. Ehrungen
4. Jahresberichte
5. Bericht Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstands
7. Wahlen
 a) Leitung Geschäftsbetrieb (Vorstand)
 b) Leitung Öffentlichkeitsarbeit (Vorstand)
 c) Leitung Sportbetrieb (Vorstand)
 d) Leitung Sportjugend (erw. Vorstand)
 e) Leitung Sportsenioren (erw. Vorstand)
 f) Leitung Schriftführung (erw. Vorstand)
 g) Kassenprüfer (erw. Vorstand)
8. Anträge von Mitgliedern
9. Sonstiges

Wir weisen darauf hin, dass Anträge von Mitgliedern zwei 
Wochen vor der

Versammlung dem Vorstand schriftlich vorliegen müssen.

Der Vorstand

Mitgliederversammlung VdK
Liebe Mitglieder des VdK-OV Nörten-Hardenberg,

wir möchten Sie gemäß § 9 der Satzung zu unserer Mitglieder-
versammlung herzlich einladen und übersenden Ihnen nachfol-
gend die Tagesordnung.

Termin: Sonnabend, 16. März 2024 um 14.30 Uhr 
Ort: Ratskeller Nörten-Hardenberg, 
 Lange Str. 80, 37176 Nörten-Hdbg.

Tagesordnung:

1.  Begrüßung und Eröffnung 

2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit

3.  Genehmigung der Tagesordnung

4.  Totenehrung

5.  Bericht des amtierenden Vorstandes 

6.  Kassenbericht

7.  Bericht der Kassenprüfer

8.  Aussprache zu den Berichten

9.  Entlastung des Vorstandes

10.  Ehrungen

11.  Verschiedenes

Wir würden uns sehr freuen, wenn möglichst viele Mitglieder un-
serer Einladung folgen. Im Verlauf der Versammlung möchten 
wir Sie bewirten. Für diese Planung müssen wir vorher die ge-
naue Teilnehmerzahl wissen. 

Wir möchten Sie bitten, sich unbedingt telefonisch, spätes-
tens bis zum 5. März 2024 bei der für Sie zuständigen Orts-
betreuung verbindlich anzumelden. Sollte Ihre angemeldete 
Teilnahme kurzfristig nicht möglich sein, bitten wir um Ihre tel.  
Rückmeldung. Wir können nur bis 3 Tage vor dem Termin noch 
Absagen an die Gastronomie weitergeben. Bitte haben Sie Ver-
ständnis für diesen Hinweis.

Anmeldungen für den Bereich Hardegsen bei:
K. Müller   05505/5651
Gern können Sie sich auch per E-Mail anmelden. 
karin.mueller-hardegsen@gmx.de

Mit besten Grüßen

Der Vorstand

Ortsverband Nörten-Hardenberg

Vereinen   Verbänden&&&
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Neues vom SoVD  Hardegsen
Die Veranstaltungen für März und 
Anfang April:

Alle Veranstaltungen finden ge-
meinsam mit dem DRK Hardegsen statt!

Am Mittwoch, 13.3. um 15 Uhr findet wieder im Burgstall ein In-
formationsnachmittag zum Thema: „Vorsorgevollmacht und Pa-
tientenverfügung“ statt.

Die Referentin wird die Leiterin der Beratungsstelle Northeim, 
Frau Katrin Keese, sein.

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen und einen gemütli-
chen Vortragsnachmittag bei Kaffee und Kuchen.

Am Mittwoch, 3.4. um 15 Uhr wird uns Can Deniz Plessmann 
zum Thema „Umgang mit dem Smartphone“ auf die Sprünge hel-
fen.

Herr Plessmann ist Lehramtsstudent und wird an dem Nachmit-
tag eine Einführung über die wichtigsten Funktionen geben. 

Anschließend können Beratungstermine in Kleingruppen oder 
alleine mit ihm vereinbart werden, um mehr ins Detail gehen zu 
können.

Für Kaffee und Kuchen ist an dem Nachmittag auch gesorgt.

Am 10.4.um 10 Uhr findet ein Osterfrühstück im Burgstall statt.

Informationen hierzu bei Ulla Bergmann 05505/803.

Sollten Sie am 7.3. oder am 4.4. allgemeine Unterstützung benö-
tigen und einfache Fragen haben, so melden Sie sich doch bitte 
telefonisch bei mir an: 

Elke Witt 05505/5940

Ausführliche Beratungstermine erhalten Sie in Northeim unter: 
05551/913063

Liebe Grüße und einen schönen Frühlingsanfang,

Elke Witt

Die Hardegser Münz- und Briefmarkenfreunde 
informieren:
Die Deutsche Post ehrt den Schriftsteller Erich Kästner mit 
einer Briefmarke.

125. Geburtstag Erich Kästner

Emil Erich Kästner kam am 23. Februar 1899 in Dresden zur 
Welt. Nach dem Besuch der Volksschule trat er 1913 in ein Leh-
rerseminar ein und veröffentlichte erste Gedichte in einer Schü-
lerzeitung. 1917 wurde er zum Militärdienst einberufen und kehr-
te im Jahr darauf mit einem Herzleiden aus dem Ersten Welt-
krieg zurück. Zwar schloss er die Ausbildung zum Lehrer ab, ver-
warf jedoch den Plan, in diesem Beruf zu arbeiten.

Stattdessen holte Kästner das Abitur nach und nahm 1919 in 
Leipzig ein geisteswissenschaftliches Studium auf. Parallel da-
zu schrieb er kurze Artikel für verschiedene Zeitungen.

1927 siedelte Kästner nach Berlin über. Ab 1929 folgten jene 
Werke, die unbestritten zu den Klassikern der deutschen Kin-
der- und Jugendliteratur gehören: “Emil und die Detektive" 
(1929) “Pünktchen und Anton" (1931 ), “Das fl iegende Kl assen-
zimmer" (1933) sowie “Das doppelteLottchen'' (1949).

Nach der Machtergreifung der Nationalsozialisten fiel Erich 
Käs1ner in Ungnade und musste miterleben, wie seine Bücher 
verboten und 1933 verbrannt wurden. Seitdem konnte er in 
Deutschland nur noch unter Pseudonym publizieren. 1943 
folgte das generelle Publikationsverbot. Doch Kästner blieb, 
trotz Verhaftungen und Verhören durch die Gestapo, in 
Deutschland. Nach Kriegsende nahm er seine schriftstelleri-
sche Arbeit in München wieder auf. Politisch engagierte er sich 
verstärkt für die Etablierung der Demokratie, für Abrüstung und 
den Weltfrieden. 1951 wählte man ihn zum Präsidenten des 
westdeutschen PEN-Zentrums. Erich Kästner, der für seine Wer-
ke zahlreiche Auszeichnungen erhielt, starb am 29. Juli 1974 in 
München.

Gestaltung des Postwertzeichens und der Ersttagsstempel: 

Bettina Walter,Bonn

Foto: Erich Kästner lächelnd© Grete Kolliner / DLA-Marbach

Foto: Erich Kästner nachdenklich © picture alliance/dpa/goebel

Wert: 85 Cent

Text: Deutscher Philatelie Service, Wermsdorf

Einladung zum Treffen des Ortsverbandes 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Der Ortsverband Bündnis 90/DIE GRÜNEN Hardegsen 
- Nörten-Hardenberg trifft sich an jedem letzten Mitt-
woch des Monats im Dorfgemeinschaftshaus Heven-
sen-Wolbrechtshausen, Hevenser Str. 1, 37181 Har-
degsen.

Wir laden alle Interessierten ganz herzlich ein, an unse-
rem nächsten Treffen am 27.03.24 teilzunehmen.
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„Radschläge“
Routen für erlebnisreiche, genussvolle E-Bike-Touren in 
Südtirol

Im Rahmen der Reihe „Radschläge“ startet der Hardegser 
Sportverein seine erste Informationsveranstaltung am 2. März 
um 15 Uhr im Sportheim, Karl-Lechte-Weg 1. Der Eintritt ist kos-
tenfrei. In einer Pause werden Kaffee und andere Getränke an-
geboten.

Referent Andreas Lindemeier stellt anhand einer Präsentation 
seine Lieblingstouren durch Südtirol vor. Er gibt Anregungen 
zum Nachfahren für Personen, die ein wenig trainiert sind und 
Strecken von 50 Kilometern mit 500 Höhenmetern und mehr oh-
ne Schwierigkeiten bewältigen können. 

Vorgestellt werden Touren auf befestigten Wegen, oft asphal-
tiert, aber auch auf wassergebundenen Waldwegen, die als Tou-
ren-Radwege geeignet sind. Es geht nicht ins offene Gelände. 
Benötigt wird ein verkehrssicheres Rad, möglichst mit breiteren 
Reifen und guten Bremsen. Man sollte keine Scheu vor etwas 
steileren Abfahrten haben.

Relativ flach führen die ersten beiden Touren durch den Vinsch-
gau und das Passeiertal. Bei der Route im warmen Unterland, 
um den Kalterer See, geht es schon etwas welliger zu. Heraus-
fordernder sind Strecken im Ultental und auf dem Weg der alten 
Fleimstalbahn. Zum Schluss wird eine Route vorgestellt, bei der 
zwei Seilbahnen als Aufstiegshilfe benutzt werden. Die ab-
wechslungsreichen Tourenvorschläge bilden die große land-
schaftliche Vielfalt und die kulturellen Besonderheiten der Regi-
on Südtirol ab.

Bei allen Streckenvorschlägen kann man zur An- und Abreise 
öffentliche Verkehrsmittel benutzen, die auch Räder transportie-
ren. Mit einer entsprechenden Touristikkarte, die viele Quartiere 
in Südtirol ausgeben, ist der Personentransport in öffentlichen 
Verkehrsmitteln einschließlich ausgewählter Seilbahnen kos-
tenfrei. Lediglich eine Radtageskarte muss erworben werden.

Andreas Lindemeier: „Es ist bei der Veranstaltungsreihe auch 
möglich, sich über E-Bikes, ihre Ausstattung, ihre Handhabung, 
Wartung und Pflege auszutauschen, denn das sind Vorausset-
zungen für eine sichere, bequeme und erlebnisreiche Reise.“

Andreas Lindemeier

Herzlich willkommen bei ZenBio
Ein Blick auf unser Projekt für biologische Vielfalt

Das Institut für allgemeine und angewandte Ökologie freut sich, 
zwei dynamische und talentierte Mitarbeiterinnen in seinen Rei-
hen begrüßen zu dürfen. Josefine Grüger und Katrin Pohr ver-
stärken ab sofort unser Team und bringen eine Fülle an Erfah-
rung und frischen Ideen mit.

Frau Grüger und Frau Pohr sind patente Teammitglieder für un-
ser Projekt "Zentrum der Biodiversität (ZenBio)". Mit umfassen-
den Fachkenntnissen im Bereich Naturschutz bringen sie he-
rausragende Fähigkeiten ein, die unser Institut bereichern. Im 
Rahmen des Projekts werden verschiedene kleinere Vorhaben 
umgesetzt. Dazu gehört die Schaffung eines Umweltmedien-
zentrums, der sogenannten "Biodiversithek", die der Öffentlich-
keit zugänglich gemacht wird. Der zusätzliche barrierefreie Ein-
gang befindet sich derzeit noch im Bau und wird noch in diesem 
Jahr fertiggestellt. Die Eröffnung wird separat angekündigt.

In der Biodiversithek erwarten Sie eine Vielzahl von Büchern 
zum Thema biologische Vielfalt, kulturhistorische Werke sowie 
Schriften zu speziellen niedersächsischen Themen. Darüber 
hinaus wird Saatgut alter Nutzpflanzen erhältlich sein, um die Ar-
tenvielfalt im eigenen Garten zu fördern.

Ein weiterer Baustein von ZenBio ist das Angebot von Exkursio-
nen in die heimische Kulturlandschaft, um die biologische Viel-
falt hautnah zu erleben. Diese Exkursionen richten sich an Fami-
lien, Schulklassen und Jugendgruppen. So auch die Schul-AG 
„Naturentdecker“ der Erich-Kästner Schule in Northeim. Das An-
gebot ist zum Halbjahr mit einer altersgemischten Gruppe er-
folgreich gestartet.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam erfolgreich zu sein und zu-
sammen mit Euch die Schönheit der Natur zu entdecken!

Weitere Informationen unter: www.oeko-institut-hardegsen.de, 
oder bei Josefine Grüger unter 017661515188

Auf dem Foto ist die Raupe eines Totenkopfschwärmers zu 
sehen, die gerade im Institut als Puppe liegt und demnächst 
als Schmetterling schlüpfen wird.
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Bunte Kostüme und fröhliche Stimmung beim Kin-
derkarneval in Hardegsen 
In der festlich geschmückten Hardegser Sporthalle Am Glade-
berg fand Rosenmontag der jährliche Kinderkarneval, organi-
siert vom Familientreff Klatschmohn, statt, bei dem rund 150 Kin-
der sowie deren Eltern voller Freude teilnahmen. 

Nachdem die Kinder am Vormittag bereits in der Schule und im 
Kindergarten ausgelassen die fünfte Jahreszeit gefeiert hatten, 
brachten sie die Sporthalle an diesem Nachmittag zum Beben.

Spiele, Musik und Tanz begeisterten die kleinen und großen Be-
sucher gleichermaßen. 

Drei beeindruckende Tanzgruppen des Hardegser Sportvereins 
präsentierten mit großer Leidenschaft ihre einstudierten Tänze, 

die das Publikum in Begeisterung versetzten. Besonders für 
Stimmung sorgte der Auftritt der neu gegründeten Kindergarde, 
die vom Hardegser Sportverein sowie dem Karnevalsverein aus 
Trögen-Üssinghausen ins Leben gerufen wurde. Alle Tanz-
Mädels erhielten als Dankeschön erstmals Orden, die sie stolz 
als Schatz zur Erinnerung trugen.

Stärken konnten sich die Narren am Buffet, das der Familientreff 
Klatschmohn liebevoll aufgebaut hatte. Neben Zuckerkuchen 
mit Smarties und Schokoküssen gab es leckere Säfte von Be-
ckers Bester, die diese uns kostenfrei zur Verfügung gestellt hat-
ten. 

Der Kinderkarneval in der Sporthalle am Gladeberg war ein vol-
ler Erfolg und wird sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben.
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Jagdgenossenschaft Hevensen 

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Hevensen 

am Mittwoch, den 13.03.2024 um 18:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Hevensen

Zur Jahreshauptversammlung 2024 der Jagdgenos-
senschaft Hevensen laden wir alle Mitglieder recht 
herzlich ein.

Tagesordnung
  1. Eröffnung und Begrüßung
 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung,
 der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
  2. Verlesen der Niederschrift der letzten 
 Jahreshauptversammlung
  3. Jahresbericht des Vorsitzenden
  4. Jahresbericht des Rechnungsführers
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Bericht des Jagdpächters
  7. Entlastung des Vorstandes
  8. Wahl eines Kassenprüfers
  9. Verwendung der Jagdpacht  für die Jahr 2024
10. Anfragen und Verschiedenes

Hinweis: Im Anschluss an die Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Hevensen findet die 
Jahreshauptversammlung der Feldmarkgenossen-
schaft Hevensen statt.

Für den Vorstand Jürgen Ropeter 1. Vorsitzender

Feldmarksgenossenschaft Hevensen

Einladung 

zur Jahreshauptversammlung der 
Feldmarksgenossenschaft Hevensen 

am Mittwoch, den 13.03.2024 um 18:30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Hevensen

Zur Jahreshauptversammlung 2024 der Feldmarkge-
nossenschaft Hevensen laden wir alle Mitglieder recht 
herzlich ein.

Tagesordnung
  1. Eröffnung und Begrüßung 
 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 
 der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
  2. Verlesen der Niederschrift der letzten 
 Jahreshauptversammlung
  3. Jahresbericht des Vorsitzenden
  4. Jahresbericht des Rechnungsführers
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung des Rechnungsführers und des
 Vorstandes
  7. Wahl eines Kassenprüfers
  8. Übertragung und Tausch von Flächen der 
 Feldmarksgenossenschaft mit der 
 Stadt Hardegsen
  9. Wegebau
10. Anfragen und Verschiedenes

Für den Vorstand Henning Ropeter

Im Anschluss wird von Jagdpächter ein Imbiss gereicht.
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„Fastnacht meets Karneval" ist angekommen! 
Tolle Stimmung mit „Ballhusen, Rudi & Co" 
Die 42. Hevenser Fastnacht ist schon wieder Geschichte. Das 
Orga-Team hatte sich im Vorfeld wieder viel Mühe gegeben und 
ein tolles Programm vorbereitet. Ein fast ausverkaufter Saal war 
der Lohn für das Engagement der Mitglieder und Unterstützer. 
Erfolgreich war schon das eine Woche zuvor durchgeführte 
„Würstesammeln" durch den Ort. Die Einwohnerschaft füllte die 
„Wurstscheese" mit reichlich Ess- und Trinkbarem. Auch die 
Spendenbüchsen waren gut gefüllt. So stand der Vesper am 
27.01. nichts mehr im Wege. 

Doch eins war diesmal anders. Musik zwo, drei, vier… für die mu-
sikalische Unterhaltung war erstmals nur eine Person zustän-
dig. DJ André. Der hatte viel Musik in der „Konserve". Vorweg be-
gleitete er das gut dreistündigen Karnevalsprogramm mit Musik 
und Technik. 

Um kurz nach 18:00 Uhr begrüßte der Vorsitzende des Verschö-
nerungsvereins, Torsten Henne, die Gäste zur traditionellen 
Fastnachts-Vesper. Denn vor dem Karneval ist in Hevensen 
Fastnacht. Und dazu gehört Brot, Wurst und Bier. Das erste Frei-
bier wurde ausgelobt. Dazu wurden die Tische von den fleißigen 
„Küchenfrauen" mit Wurst, Brot, Käse und Gurken gedeckt. Die 
großzügigen Spenden aus dem Ort machten es wieder möglich. 

Um 19:11 Uhr marschierte das Präsidium des Hevenser Karne-
vals Weiß-Blau ein. Erstmals nahm man auf der Bühne Platz. An-
nett Naumann eröffnete den karnevalistischen Teil des Abends. 
Begrüßen konnte sie die Freunde vom BKC Ballenhausen und 
vom KV Moringen Blau-Weiß sowie die einheimischen Gäste. 
Hevensens Ortsbürgermeister Henning Ropeter war mit seiner 
Ehefrau Manuela der Einladung gefolgt und wurde natürlich ent-
sprechend begrüßt. Die Beiden spielten dann später auch noch 
eine Rolle. 

Die Stimmung war schon zu Beginn prächtig. Dafür sorgte 
schon der Einmarsch des Ballenhäuser Karnevals Clubs (BKC). 
Weit über 30 „Ballhuser" wollten dabei sein. Sie reisten sogar 
mit dem Bus über die A7 an. Mit dabei: Die Juniorgarde, die „La-
dykracher" und die Drei Tenöre. Auch Ballenhauses Ortsbürger-
meister Andreas Wagner (aktiver Karnevalist) war dabei. Ange-
führt wurde die Delegation vom Nippel Eckard I (so heißt in Bal-
lenhausen der Karnevalsprinz) mit seinem Hofstaat Jungfrau 
Olivia und Bauer Christian von der Vogelweide. Auch eine Dele-
gation vom Karnevalsverein Moringen war zu Gast. Und schon 
konnte das kurzweilige Programm beginnen. Den Anfang mach-
te die Juniorgarde des BKC. Die Mädels zeigten unter großem 
Beifall ihr Können und sorgten für eine großartige Stimmung im 
Saal. Direkt im Anschluss referierte Bärbel Westphal aus dem 
Leben einer Pflegekraft. Als Stargast hatten die Hevenser 
Steffen Bistry mit seinem Schweinhund Rudi eingeladen. Die 
beiden nahmen die Gäste immer wieder gekonnt aufs Korn. So 
hatte nicht nur Rudi seinen Spaß. Im zweiten Teil standen dann 

Henning Ropeter und seine Ehefrau Manuela im Mittelpunkt. 
Sie hatten viele Fragen zu beantworten. Ihre Stimmen schienen 
irgendwie verändert. Der Saal fand´s fantastisch und feierte den 
Auftritt entsprechend. Das darf dann mal getrost als „bürgernah" 
bezeichnet werden. Neben diesem Beitrag bereicherten die Bei-
den die Veranstaltung noch mit einer großzügigen Freibierspen-
de. Nach einer „Tanzpause" ging es dann Schlag auf Schlag wei-
ter. Die Ballenhäuser Tanzgruppe Ladykracher nahm die Gäste 
mit auf eine musikalische Zeitreise aus 11 Jahren Ladykracher. 
Suleika, die Zuckerpuppe aus der Bauchtanzgruppe war dann 
ein weiterer eigener Beitrag. Das nächst Highlight waren die 
„Drei Tenöre" aus Ballenhausen. Ein mehr als gekonnter Beitrag 
der drei Männer im Frack. 

Den Abschluss bildeten dann die Hevenser selbst. „Hänsel & 
Gretel mal anders", so der Titel des Stücks. Das Märchen wurde 
mit entsprechender Kulisse und fetziger Partymusik auf die Büh-
ne gebracht. Hänsel (Torsten) & Gretel (Sonja) trugen das Mär-
chen auf lustige Art und vor. Vorgestellt vom Märchenerzähler 
(Hermann). Die „scharfe Hexe" wurde von Annett gespielt. Den 
Koch aus Frankreich spielte Marcel. Als Polizist sorgte Frank für 
Recht und Ordnung. Der Stimmung im Saal nach zu urteilen, 
kam das Stück sehr gut an. 

Zwischendurch wurden immer wieder Karnevalsorden an die 
Mitwirkenden verteilt. Gegen 22:15 Uhr war das Karnevalspro-
gramm dann zu Ende. Doch die Party ging noch weiter. DJ An-
dré sorgte für gute Stimmung bis in die späte Nacht. Besser spät 
als nie: Zu später Stunde gesellten sich noch einige Karnevals-
freunde aus „Trüssinghausen" nach erfolgreicher Generalprobe 
hinzu. 

Der Verschönerungsverein und die Karnevalsabteilung Heven-
sen Weiß-Blau bedankt sich bei allen aktiven Helferinnen und 
Helfern. Erfreulich: Es waren wieder einige neue Gesichter un-
ter den Aktiven zu finden. 

Danke an die Spender: Warsteiner Brauerei, Schlachterei Olaf 
Nixdorf und Ortsrat Hevensen sowie die Spender im Saal: SPD 
Hevensen, BKC, Heidi Hanke (Heidi's Haarstudio), Henning 
und Manuela Ropeter und Marcel Scheffler. Den großzügigen 
Wurst, Schnaps- und Geldspendern während des Umzugs ge-
bührt natürlich auch ein großes Dankeschön. Ein Dank geht 
auch an die fleißigen Bedienungen, die Thekencrew aus Wol-
brechtshausen, an die Feuerwehr Hevensen für die Unterstüt-
zung während des Umzugs sowie die fleißigen Küchenfrauen. 
Sie arbeiten im Hintergrund und sorgen immer für leckere und 
gut bestückte Wurstplatten. 

Hier schon mal der Hinweis: Nach der Session ist vor der Sessi-
on: 

25. Januar 2025 Umzug „Würstesammeln" 
1. Februar 2025 „Fastnacht meets Karneval" im DGH 
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EINLADUNG 
zur Jahreshauptversammlung des Verschönerungs- und 

Kulturvereins Hevensen e. V. 
am  Samstag, 2. März um 18.00 Uhr 
in  37181 Hevensen, Hevenser Straße 1, 

Dorfgemeinschaftshaus 

Vorläufige Tagesordnung 

01) Begrüßung und Eröffnung 
02) Feststellung der Stimmberechtigen und der 

Beschlussfähigkeit 
03) Gedenken verstorbener Mitglieder 
04) Anträge zur Tagesordnung (Genehmigung) 
05) Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung 

vom 02.04.2023 
06) Jahresberichte 2023 
 a)1. Vorsitzender 
 b) Abteilung Karneval 
 c) Kassenwart 
 d) Kassenprüfer 
 e) Entlastung des Kassenwarts 
07) Aussprache zu TOP 6 
08) Entlastung des Vorstandes 
09) Wahl einer Wahlleiterin / eines Wahlleiters 
10) Wahlen 
 a) 1. Vorsitzende/r 
 b) Stellvertretende/r Vorsitzende/r 
 c) Stellvertretende/r Vorsitzende/r 
 d) Kassenwart/in 
 e) Schriftführer/in 
 f) Kostümwart/in 
 g) Beirat 
 h) 2 Kassenprüfer/in 
11) Planungen und Veranstaltungen 2024/2025 
12) Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 29.02.2024 
schriftlich beim Vorstand gestellt werden. Im Anschluss an 
die Versammlung findet ein gemeinsames Abendessen 
statt. 
Mit freundlichen Grüßen 
Verschönerungs- und Kulturverein Hevensen e. V. 

Torsten Henne, 1. Vorsitzender 

Zugabe – „Disney in Concert“ Fortsetzung in Einbeck
Drittes Konzert in der Geschwister-Scholl-Schule am 16. März

Unter dem Motto „Disney in Concert“ veranstalteten die be-
freundeten Musikzüge aus Lutterhausen und Fredelsloh, zu-
sammen mit dem gemeinsamen Jugendblasorchester, im letz-
ten November wieder ihr Herbstkonzert.

An zwei ausverkauften Konzertabenden und begeistertem Pub-
likum spielten die Orchester im Muthaussaal in Hardegsen wun-
derschöne Musik zum 100jährigen Jubiläum von Walt Disney.

Aufgrund dieses riesigen Erfolgs gibt es nun eine Zugabe, in 
Form eines zusätzlichen Konzerts mit dem gleichen Motto und 
mit dem gleichen Programm.

Stattfinden wird dieses dritte Mal „Disney in Concert“ am 16. 
März in Einbeck, in der Aula der Geschwister-Scholl-Schule.

Disney-Filme sind zum einen unglaublich viele Zeichentrick- 
und Animationsfilme wie zum Beispiel „Tarzan“, „Das Dschun-
gelbuch“ und „The Avengers“, zum anderen aber auch weltbe-
kannte Blockbuster wie die Filmreihe „Fluch der Karibik“.
So umfasst das Konzertprogramm wunderbare Musik aus be-
rühmten Filmen der Disney-Traumfabrik wie „Die Eiskönigin“, 
„Die Unglaublichen“, „Schneewittchen“, „Fluch der Karibik“, 
„Star Wars“ und noch viele weitere mehr.

Komponiert wurden diese Musikstücke unter anderem von den 
weltbekannten Komponisten Hans Zimmer und John Williams.

Die Tickets kosten im Vorverkauf 12 € und an der Abendkasse 
14 €.

Konzertbeginn ist um 18 Uhr, Einlass ist ab 17:30 Uhr.

Der Vorverkauf ist an den folgenden Stellen:

- Bürgerbüro Hardegsen (Stadtverwaltung)

- Schreibwaren Stumpe in Moringen, Amtsfreiheit 2

- „Print4You“ in Einbeck, Altendorfer Straße 3

- Musikverein Lutterhausen – Jürgen Wiese  
 Tel. 0160 97945586 oder musikverein@lutterhausen.de

- Musikzug Fredelsloh – Vincent Czarnowski 
 Tel. 0176 31594158 oder musikzug@fredelsloh.de

Postversand ist bei Bestellung per E-Mail und mit Vorkasse 
(inkl. Porto) ebenfalls möglich.

Die Musiker/innen aus Lutterhausen und Fredelsloh freuen sich 
auf einen weiteren tollen Abend voller guter Musik und auf ein 
volles Haus in Einbeck.

Teilnehmergemeinschaft Trögen
-Körperschaft des öffentlichen Rechts-

Einladung Mitgliederversammlung

Sehr geehrte Damen u. Herren,
hiermit möchte ich Sie im Namen des Vorstandes 
zur 2. Mitgliederversammlung der Teilnehmerge-
meinschaft Trögen am:

Mittwoch, den 20.03.2024 um 18.30 Uhr

ins Gasthaus „Zur Linde", Landstraße 14 in 
Trögen herzlich einladen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Stand des Flurbereinigungsverfahrens

3. Beitragshebung a) Vorstellung b) Beschluss

4. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

         (Vorsitzender)

Einladung zum Osterfeuer

Am Sonntag, den 31. März 2024
ab 18:30 Uhr,

am Sportplatz Trögen / Üssinghausen.
Entzündung mit Einbruch der Dunkelheit.

Einsammeln:
Samstag, den 30.März 2024

ab 09:30 Uhr
am Sportplatz Trögen/Üssinghausen.

Wir bitten um eine Anmeldung
von Grünschnitt, bis zum 28. März bei
Tom Wüstefeld oder Jonas Weißkittel
(01607413998)          (015773726816)
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Einladung 
zur Jahreshauptversammlung

Die 59. Jahreshauptversammlung der SSG Trögen-
Üssinghausen e.V. findet am

Freitag, den 22.03.2024 
im Gasthaus „Zur Linde“ in Trögen statt. 

Beginn ist um 20:00 Uhr.

Hiermit möchten wir alle Mitglieder herzlich einladen 
und geben folgende Tagesordnung bekannt:

01. Begrüßung
02. Verlesen des Protokolls der 58. JHV
03. Bericht des Vorstandes
04. Kassenbericht
05. Bericht des Kassenprüfers
06. Wahl eines Kassenprüfers
07. Berichte der Fachschaften
08. Wahlen zum Vorstand
09. Ehrungen
10. Anträge
11. Verschiedenes

Im Anschluss wird ein Imbiss gereicht.

Anträge zur Versammlung müssen bis zum 
15.03.2024 beim Vorstand eingegangen sein.

Der Vorstand

Donnerstag, 28.03.
Turnierbeginn:      18:00 Uhr

Anmeldeschluss: 17:55 Uhr

Karneval in Trüssinghausen
An der Weper wurde am ersten Februar-Wochenende Karneval 
unter dem Motto „Trüssinghausen ist die geilste Galaxy“ gefei-
ert. Zum ersten Mal lud der neugegründete Verein, die Karne-
valsfreunde Weper, zu zwei Büttenabenden und einem Kinder-
karneval auf den Saal in Üssinghausen ein. 

Regiert wurden die Narren von Kristin König, Prinzessin Kristin 
die I., und Sebastian König, Prinz Günni der I., und dem Kinder-
prinzessinnen Paar Pauline König und Tarja Westphal. In ihrer 
Begrüßungsrede erläuterten sie, wie sie kurzer Hand an der We-
per als Königsfamilie zu Prinzessin und Prinz degradiert wurden 
und unter Einfluss von Apfelkorn ein Kindheitstraum wahr wur-
de. Wie der Elferrat, für die Majestäten und die Narren, die 
Macht und die Regierungsbefugnis der Stadt Hardegsen er-
langte, zeigte ein kleiner Film vom Rathaussturm.

Den Auftakt beim Büttenabend machte die Prinzengarde mit ei-
nem grandiosen Gardetanz. Zum ersten Mal gab es neben der 
Prinzengarde auch eine Teeniegarde und eine Kindergarde mit 
tollen Gardetänzen zu sehen. Die Teenie- und die Prinzengarde 
sorgten auch mit ihren Showtänzen für richtig Stimmung auf 
dem Saal. Als Aliens konnte die Prinzengarde die Mission der Ap-
felkornsuche auf dem Partyplaneten erfolgreich beenden. 

Neben den tollen Tänzen, dürfen auf einem Büttenabend die Büt-

tenreden nicht fehlen. Als Elektriker zeigten Anton Hein, Leon 
Weißkittel und Maximilian Warkentin Einblicke in das Handwer-
kerleben. Was passiert, wenn der Feuerwehrdienst mal wieder 
ausfällt, zeigten Jonas Weißkittel und Tom Wüstefeld. Dann gibt 
es nämlich neben viel Bier auch eine Menge Beziehungsrat-
schläge. Mit Witz, Geschehnissen aus den Dörfern und Rat-
schlägen zur Weltpolitik stand Bianca Weißkittel in der Bütt.

Die Schmetterlingsgruppe, das neue Männerballett der Weper, 
suchte für Fred vom Jupiter eine Frau. Sie stellten ihm mit ihrem 
Auftritt viele Frauen aus mehreren Nationen mit unterschiedli-
chen Reizen vor. Einen gemütlichen Fernsehabend zeigten uns 
die Suffköppe. Sie brachten viele Filmklassiker, wie Guardians 
oft he Galaxy, Raumschiff Surprise, Star Wars und andere, neu 
interpretiert auf die Bühne.

Beim Finale standen neben dem Elferrat und dem Präsidenten-
duo Sabrina Schlemme und Tom Wüstefeld, die durch das Pro-
gramm führten, auch  alle 55 Aktive noch einmal auf der Bühne 
und machten die Nacht zum Tag auf dem Partyplaneten. Euch 
wollen wir Danke sagen! Ohne Euch könnten wir unsere Bütten-
abende nicht feiern. Ihr seid großartig!

Ein großes Dankeschön geht auch an alle Helfer, die beim Auf- 
und Abbau, vor und hinter der Theke, an der Kasse, bei der Deko 
und an der Technik volle Arbeit geleistet haben. 
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Osterfeuer Üssinghausen 

Die Ortschaft Üssinghausen brennt ihr Osterfeuer traditionell 
auch in diesem Jahr wieder am Samstag, den 30.03.2024 auf 
dem Eichelberg ab.  

Die Osterfeuer Interessengemeinschaft (OIG) lädt alle Mitglie-
der sowie Interessierten zum gemeinsamen Aufbau des Oster-
feuers am besagten Samstag ab 9.00 Uhr ein. Treffpunkt ist an 
der Schutz- und Wanderhütte auf dem Eichelberg. Ab diesem 
Zeitpunkt kann der Baum- und Strauchschnitt angeliefert wer-

den.  Sollten Sie keine Möglichkeit zur Anlieferung haben, stim-
men Sie dieses bitte frühzeitig ab.  

Das Osterfeuer wird am selben Abend gegen ca. 19.00 Uhr ab-
gebrannt. Die OIG sorgt für das leibliche Wohl. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie unserer Einladung folgen und sich in der Ge-
meinschaft mit netten Gesprächen wohl fühlen. Die Schutz- und 
Wanderhütte bietet ausreichend Platz! 

Ihr Orga Team der OIG 

»Im zweiten Frühling«
Literarisches Zentrum und Göttinger Literaturherbst veran-
stalten zum zweiten Mal die »Göttinger Frühjahrslese«

Sieben literarische Highlights an drei Tagen: Nach dem erfolg-
reichen Start im letzten Jahr lädt auch die zweite »Göttinger 
Frühjahrslese« wieder zu spannenden Begegnungen mit pro-
minenten Autor:innen aus dem literarischen Frühling ein. Für ihr 
gemeinsames Lesefest haben das Literarische Zentrum und 
der Göttinger Literaturherbst vom 05. – 07.04.2024 hochkaräti-
ge Gäste in die Sheddachhalle im Sartorius Quartier und in das 
Literaturhaus Göttingen eingeladen. Start des Vorverkaufs ist 
der 13.2.2024.

»Wir sind im zweiten Frühling! Seit fast zwei Jahren bewohnen 
wir gemeinsam das Literaturhaus. Auch das wollen wir feiern, 
wenn wir die diesjährige ›Göttinger Frühjahrslese‹ einläuten«, 
betonen die beiden Literaturvermittlerteams.

Freitag, 05.04

Den Auftakt zum Wochenende macht der Science Slam am Frei-
tag, den 05.04., um 19 Uhr in der Sheddachhalle in Kooperation 
mit der Universität Göttingen. Junge Wissenschaft-ler:innen ge-
ben dabei unterhaltsame Einblicke in ihre tägliche Forschungs-
arbeit. Für den Science Slam melden sich Studierende, die das 
Kulturticket besitzen, bitte an unter antwort@literaturhaus-
goettingen.de. Parallel zum Slam findet im Literaturhaus um 19 
Uhr eine Lesung mit Anne Rabe aus ihrem Roman »Die Mög-
lichkeit von Glück« statt, der für die Shortlist des Deutschen 
Buchpreises 2023 nominiert war.

Samstag, 06.04

Als Special für Groß und Klein präsentiert Anke Engelke im Rah-
men der Reihe »Familiensonntage« des Literarischen Zen-
trums ausnahmsweise am Samstag, den 06.04., um 14 Uhr in 
der Sheddachhalle »Die neue Häschenschule«, in der sie den 
Klassiker auf humorvolle Weise gegen den Strich gebürstet hat. 
Mit dem Kinderticket erhält eine Begleitperson freien Eintritt. Um 
19 Uhr geht es weiter mit der Weltklasse-Tennisspielerin, Enter-
tainerin, Moderatorin und Schriftstellerin Andrea Petković. Zu-
sammen mit Fernsehmoderatorin Okka Gundel spricht sie über 
ihren Ausstieg aus dem Profisport und ihr Buch »Zeit, sich aus 
dem Staub zu machen«. Im Literaturhaus ist um 19 Uhr Maxim 
Leo zu Gast, der vielen durch sein Trostbuch für Alterspubertie-
rende »Es ist nur eine Phase, Hase« bekannt sein dürfte.

Mit seinem Roman »Wir werden jung sein« wagt er das literari-
sche Experiment und erzählt von einer Gruppe Probanden, de-
ren Teilnahme an einer Medikamentenstudie zu ungeplanten 
Verjüngungseffekten führt. 

Sonntag, 07.04 

Er gilt als begnadeter Erzähler: Am Sonntag, den 07.04., ent-
führt der in Damaskus geborene Schriftsteller Rafik Schami um 
19 Uhr in der Sheddachhalle das Publikum mit seinem neuesten 
Buch »Wenn du erzählst, erblüht die Wüste« in eine Welt wie 
aus Tausendundeiner Nacht. Der renommierte Autor ist nach lan-
ger Pause wieder in Göttingen zu erleben. Sophia Fritz und die 
Missy Magazine-Gründerin Stefanie Lohaus widmen sich paral-
lel um 19 Uhr im Literaturhaus dem Thema »Toxische Weiblich-
keit und Feminismus« und sprechen über Ursprünge und Zu-
kunftswege des Feminismus. 

Tickets gibt es ab sofort im Literaturhaus Göttingen (Mo – Fr 
10:00 – 13:00 Uhr und Mi 15:00 – 18:00 Uhr), online unter litera-
turhaus-goettingen.de, literaturherbst.com, 

literarisches-zentrum-goettingen.de sowie bei allen an Reservix 
angeschlossenen Vorverkaufsstellen in Deutschland. Studie-
rende der Georg-August-Universität Göttingen und der Privaten 
Hochschule Göttingen haben mit dem Kulturticket freien Eintritt 
an der Abendkasse, sofern Plätze vorhanden sind. 

Veranstaltungsorte: Literaturhaus Göttingen (Nikolaistr. 22, 
37073 Göttingen) und Sheddachhalle im Sartorius Quartier (An-
nastr. 29, 37075 Göttingen) 

Alle Veranstaltungen auf einen Blick 

Fr., 05.04. 

19:00 Uhr · Science Slam (Sheddachhalle) 

19:00 Uhr · Anne Rabe: Die Möglichkeit von Glück (Literatur-
haus) 

Sa., 06.04. 

14:00 Uhr · Anke Engelke: Die neue Häschenschule (Shed-
dachhalle) 

19:00 Uhr · Maxim Leo: Wir werden jung sein (Literaturhaus) 

19:00 Uhr · Andrea Petković und Okka Gundel: Zeit, sich aus 
dem Staub zu machen (Sheddachhalle) 

So., 07.04. 

19:00 Uhr · Rafik Schami: Wenn du erzählst, erblüht die Wüste 
(Sheddachhalle) 

19:00 Uhr · Sophia Fritz und Stefanie Lohaus: Toxische Weib-
lichkeit und Feminismus (Literaturhaus) 

Ihre Ansprechpartnerinnen für Presseanfragen: 

Göttinger Literaturherbst GmbH: Nina Hornig · Leitung Kommu-
nikation · Tel. 0551 507 66 972 · n.hornig@literaturherbst.com 

Literarisches Zentrum Göttingen e.V.: Anna-Lena Markus · Lei-
tung und Programm, Tel. 0551 495 68 23 · markus@lit-zentrum-
goe.de 
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„Hardegser Stadtgeflüster“ auch online verfügbar

Es gibt immer mal wieder Nachfragen bei der Stadtver-
waltung und auch bei uns, ob man vom „Stadtgeflüster“ ei-
ne PDF-Datei oder eine alte Ausgabe bekommen kann. 
Natürlich ist das möglich. Das „Hardegser Stadtgeflüster“ 
gibt es nicht nur jeden Monat kostenfrei zu Ihnen nach 
Hause, sondern ist auch jederzeit im Internet zu lesen. Un-
ter der Adresse:

hardegser-stadtgefluester.de

kommt man auf die Archivseite des „Hardegser Stadtge-
flüsters“. 

Neben der aktuellen Ausgabe sind dort auch alle 59 bis-
her erschienenen Ausgaben gespeichert. 

Man hat dort die Möglichkeit, sich eine PDF-Datei...

...in einem Flipbook durchzublättern

...bei sich zu speichern

...komplett oder einzelne Seiten auszudrucken.

Die aktuelle Ausgabe ist immer einige Tage nach Erschei-
nen des „Stadtgeflüsters“ auf der Internetseite verfügber.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und Stöbern in 
den alten Ausgaben...

...Ihr text & design - Team
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
HEVENSEN-LUTTERHAUSEN

Gemeindebüro Hevensen, Susanne Lachmann
Bürozeit:
dienstags  15:00 - 17:30 Uhr, 
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen

Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: KG.Hevensen-Lutterhausen@evlka.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie 
aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden 
Sie sich ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer ört-
lichen Kirchenvorstandsmitglieder.

01.03. 18:00 Uhr Hevensen, Gottesdienst zum Weltgebetstag (Team)
02.03. 15:30 Uhr Wolbrechtshausen, Trauung Austermann (Pastorin A. Dill/Dechant A. Pape)
03.03. 17:00 Uhr Lutterhausen, Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden (Pastorin A. Dill/Kirchenkreisband Trinitatis)
10.03. 18:00 Uhr  Hevensen, Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikant T. Kreitz)
17.03. 11:00 Uhr  Behrensen, Gottesdienst (Pastor J. Höffker)
24.03. 09:30 Uhr  Wolbrechtshausen, Gottesdienst (Prädikant T. Kreitz)
28.03. 18:00 Uhr  Hevensen - Luthersaal, Gottesdienst mit Tischabendmahl (Pastor i. R. A. Hagedorn/Prädikant T. Kreitz)
29.03. 11:00 Uhr  Lutterhausen, Gottesdienst mit Abendmahl (Pastor N. Buschatzky)
31.03. 09:30 Uhr  Hevensen, Festgottesdienst (Pastorin A. Dill)
01.04. 10:00 Uhr  Behrensen, Eröffnung Ostergarten (Annegret Schwandt)
 11:00 Uhr  Thüdinghausen, Eröffnung Ostergarten (Julia Jonigkeit)Familien

Herzlich willkommen zum Singen im
Kirchenchor Hevensen und Gladebeck!
Wir sind ein netter, gemischter Chor, der Spaß am Singen hat. 
Wir würden uns sehr freuen, Dich als Sängerin oder Sänger da-
bei zu haben. Denn Singen tut der Seele gut und macht gute Lau-
ne !

Wir treffen uns am Dienstag um 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Ge-
meindezentrum ("Altes Pfarrhaus") in Gladebeck und auch al-

ternativ am Mittwoch um 19 Uhr bis 21 Uhr im Luthersaal in He-
vensen zur Probe.

Auftritte haben wir zur Mitwirkung an Gottesdiensten in Heven-
sen und Gladebeck sowie zugehörigen Gemeinden zu ver-
schiedenen festlichen Anlässen.

Kontakt: Helmut Moldenhauer (Chorleiter) Tel.: 0176 50268492

 Solveig Kerck   Tel.: 05505 / 5577

  Hermann Miotke   Tel.: 05503 / 2325

Konzert am Palmsonntag, 24.03.2024
Am Palmsonntag um 17.00 Uhr führt die Kantorei St. Mauriti-
us die Johannespassion von Waldram Hollfelder (1924-2017) 
auf.
Mitwirkende sind Bente Hinkenhuis (Tenor/Evangelist), Micha-
el Gädeke (Bariton/Jesusworte), Niklas Münch (Bass/Pilatus), 
Chorsolisten der Kantorei St. Mauritius, Helga Cersovsky (Or-
gel) und die Kantorei St. Mauritius unter der Leitung von An-
dreas Jedamzik. Der Eintritt zum Konzert (Dauer ca. 1 Stun-
de) ist frei, um eine Spende für die Kirchenmusik wird am Aus-
gang gebeten.

Zum Komponisten und Werk:
Waldram Hollfelder wurde 1924 in Erlenbach am Main gebo-
ren und würde diese Jahr seinen 100. Geburtstag feiern. Er 
studierte Klavier und Komposition in Nürnberg, außerdem Mu-
sikwissenschaft und Kirchenmusik in Erlangen und Heidel-
berg. Neben seiner Tätigkeit als Kantor und Musiklehrer in 
Neustadt an der Eisch und Nürnberg sowie als Bundeschor-
leiter des Fränkischen Sängerbundes widmete er sich reger 
Kompositionstätigkeit. Es entstand ein umfangreiches Oevre 
an Chor- Orchester- und Kammermusik, darüber hinaus Bear-
beitungen von Chor- und Liedsätzen. Hollfelder wurde bereits 
zu Lebzeiten mehrfach prämiert: 1959 mit dem Förderpreis 
Nürnberg, 1961 mit dem Valentin-Becker-Preis (Komposi-
tionswettbewerb), 1980 mit dem Bundesverdienstkreuz am 
Bande und 1999 mit dem Bayerischen Verdienstorden.
Seine Johannespassion entstand während seiner Neustädter 
Zeit im Jahr 1955. Sie lehnt sich in ihrer Struktur an die tra-
dierten Passionen der sogenannten „liturgischen Passionen“ 
des 16. und 17. Jahrhunderts an, wie sie etwa von Heinrich 
Schütz, Antonio Scandello oder Christoph Demantius überlie-
fert sind. Liturgisch gesungene Bibelworte (Evangelist und Je-
susworte) werden kontrastiert mit Chorälen und kommentie-
renden Turbae-Chören, welche die Handlung vorantreiben 
und illustrieren und die Stimme(n) des Volks symbolisieren. 
Soliloquenten aus dem Chor übernehmen weitere „Rollen“, 
wie etwa, Petrus, Pilatus, Magd und Knecht. Die Klangspra-
che der Passion erinnert mitunter an die Chormmusik von Hu-
go Distler oder Ernst Pepping. Klar im Duktus, ein wenig herb 
durch Quinten und zugefügte Ganztöne aber immer sangbar 

und klangvoll. Die eigene Einschätzung des Komponisten: 
„Modern doch immer sangbar“ lässt sich bestätigen und in Be-
zug auf die Zuhörer ergänzen: Modern, doch immer gut 
(an)hörbar.

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten März 2024



EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. MAURITIUS HARDEGSEN
Burgstraße 6, 37181 Hardegsen
Tel.: 05505-9590670  Fax: 05505-9590672
E-Mail: anne.dill@evlka.de
Internet: www.kirchengemeinde-hardegsen.wir-e.de

Pfarrbüro: Melanie Albrecht
Bürozeiten: dienstags 10:00 - 12:00 Uhr, 
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr
Tel. 05505/9590670
E-Mail melanie.albrecht@evlka.de

Hardegsen

01.03. 18:00 Uhr Weltgebetstag aus Palästina in der kath. Kirche St. Marien
02.03. 09:00-13:00 Uhr Haupt-Konfi-Vormittag (Jg. 22-24) zur Vorbereitung des Vorstellungsgottesdienstes mit Pn. Anne Dill 
   und Teamern im Gemeindehaus
03.03. 17:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand*innen in Lutterhausen mit der Kirchenkreisband Trinitas
   Pn. Anne Dill und Konfis
04.03. 15:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
06.03. 19:00 Uhr Friedensgebet in der Kirche mit D. Krieg & P. i. R. Ranke
07.03. 19:30 Uhr  Kantorei-Probe im Gemeindehaus
09.03. 09:00-12:00 Uhr Vor-Konfi-Vormittag (Jg. 23-25), Thema: „Passion/Kreuzweg“ im Gemeindehaus
   Pn. Anne Dill und Teamer
10.03. 11:00 Uhr Gottesdienst in der Winterkirche im Gemeindehaus mit Einweihung des neuen mobilen Altars und 
   anschließendem Kirchenkaffee – Pn. Anne Dill
 12:00-13:00 Uhr Urnenwahl im Gemeindehaus
13.03. 15:00 Uhr Spielrunde im Gemeindehaus
 18:00 Uhr Let' s sing mit Madleene Knoke
14.03 15:00 Uhr Bezirkshelferinnen-Kreis im Gemeindehaus
 19:30 Uhr  Kantorei-Probe im Gemeindehaus
 19:30 Uhr  öffentliche Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus
17.03. 11:00 Uhr Gottesdienst in der Winterkirche im Gemeindehaus mit anschließendem Kirchenkaffee
   Prädn. Gertrud Brandtner
21.03. 19:30 Uhr  Kantorei-Probe in der Kirche
24.03. 17:00 Uhr Konzert der Kantorei St. Mauritius in der St. Mauritius-Kirche (Waldram Hollfelder 1924-2017 /
   Johannespassion 1955)
27.03. 15:00 Uhr Spielrunde im Gemeindehaus
28.03. 19:00 Uhr  Tischabendmahl am Gründonnerstag – Prädn. Gertrud Brandtner
29.03. 11:00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag – Pn. Anne Dill
31.03. 06:00 Uhr Osternacht mit der Kantorei St. Mauritius – Pn. Anne Dill
 09:30 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit Posaunen – P. i. R. Gericke-Steinkühler 

Ertinghausen
29.03. 15:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Karfreitag – Pn. Anne Dill

Trögen-Üssinghausen
09.03. 09:00-12:00 Uhr Vor-Konfi-Vormittag (Jg. 23-25), Thema: „Passion/Kreuzweg“ im Gemeindehaus Hardegsen
   Pn. Anne Dill und Teamer
10.03. 09:30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Trögen – Pn. Anne Dill
 10.30-11.30 Uhr Urnenwahl im Gemeindehaus
29.03. 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Karfreitag in Üssinghausen - Pn. Anne Dill
01.04. 10:00 Uhr Gottesdienst in Trögen Pn. i. R. Käthe von Gierke

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen
10.03. 11:00 Uhr Gottesdienst in der St. Johannis-Kirche Harste, Pn. Albrecht
10.03. 09:30 Uhr Gottesdienst in der St. Nicolaus-Kirche Gladebeck, Pn Albrecht
24.03. 09:30 Uhr Gottesdienst in der St. Nicolaus-Kirche Gladebeck, Pn. Albrecht
28.03. 18:00 Uhr Tischabendmahl zu Gründonnerstag in der St. Johannis-Kirche Harste, Pn Albrecht.
29.03. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Karfreitag in der St-Nicolaus-Kirche Gladebeck
31.03. 10:00 Uhr Familiengottesdienst zu Ostern in der St. Johannis-Kirche Harste mit Eiersuche, Pn. Albrecht und Team

Frauenkreis
Wir treffen uns zum nächsten Frauenkreisnachmittag am Montag, den 04.03.24 um 15:00 Uhr im Gemeindezentrum „Altes Pfarrhaus". 

KIRCHENGEMEINDE GLADEBECK ST. NICOLAUS
Am Thie 3, 37181 Hardegsen-Gladebeck
Telefon:05505/2005
E-Mail: kg.gladebeck@evlka.de
Bürozeiten:
Das Büro der Kirchengemeinde Gladebeck ist dienstags in der 
Zeit von 10:15 bis 12:00 Uhr und donnerstags in der Zeit von 
09:00 - 12:00 Uhr und von 15:00 - 16:00 Uhr besetzt. 

Frau Krause:   Tel.: 05505/2005
Sprechzeiten von Pastorin Albrecht nach Vereinbarung.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pas-
torin Albrecht oder an den Kirchenvorstand:
Gladebeck: Herr Friedrichs  Tel.: 05505/626
Pastorin Mingo Albrecht:  Tel.:0551/99717547
E-Mail:     mingo.albrecht@evlka.de

35HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster

Herzlich willkommen zum Singen im
Kirchenchor Gladebeck und Hevensen!
Wir sind ein netter, gemischter Chor, der Spaß am Singen hat. 
Wir würden uns sehr freuen, Dich als Sängerin oder Sänger da-
bei zu haben. Denn Singen tut der Seele gut und macht gute Lau-
ne !

Wir treffen uns am Dienstag um 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Ge-
meindezentrum ("Altes Pfarrhaus") in Gladebeck und auch al-

ternativ am Mittwoch um 19 Uhr bis 21 Uhr im Luthersaal in He-
vensen zur Probe.

Auftritte haben wir zur Mitwirkung an Gottesdiensten in Heven-
sen und Gladebeck sowie zugehörigen Gemeinden zu ver-
schiedenen festlichen Anlässen.

Kontakt: Helmut Moldenhauer (Chorleiter) Tel.: 0176 50268492

 Solveig Kerck   Tel.: 05505 / 5577

  Hermann Miotke   Tel.: 05503 / 2325
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Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen

01.03. 18:00 Uhr Hettensen, Weltgebetstag aus Palestina im Gemeinderaum – WGT-Team
02.03. 09:00-12:00 Uhr  Ellierode, Konfirmandenvormittag Jg. 22/24 mit P. Nicolas Buschatzky im Pfarrhaus 
03.03. 10:00 Uhr Ellierode, Gottesdienst mit Vorstellung der Kandidat*innen für die KV-Wahl – P. Nicolas Buschatzky
06.03. 15:00 Uhr Hettensen,Seniorenkreis im Gemeinderaum
09.03. 09:00-12:00 Uhr  Ellierode, Konfirmandenvormittag Jg. 23/25 mit P. Nicolas Buschatzky im Pfarrhaus 
10.03. 18:00 Uhr Ellierode, Gottesdienst am Abend der KV-Wahl – P. Nicolas Buschatzky
13.03. 19:00 Uhr Ellierode, Kirchenvorstandssitzung im Pfarrhaus
14.03. 19:00 Uhr Ellierode, Abendgebet „Bevor die Sonne sinkt“ – Johanna Fischer
17.03. 10:00 Uhr Ellierode, Gottesdienst – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler
24.03. 10:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst - P. Nicolas Buschatzky
28.03. 19:00 Uhr Ellierode, Tischabendmahl zum Gründonnerstag – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler
29.03. 15:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst zum Karfreitag – P. Nicolas Buschatzky
31.03. 06:00 Uhr Hardegsen, Regionaler Osternachtsgottesdienst mit Mitbringfrühstück – Pn. Anne Dill
 10:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst am Ostersonntag – P. Nicolas Buschatzky  
01.04. 10:00 Uhr Ellierode, Gottesdienst am Ostermontag mit Taufe – P. Nicolas Buschatzky

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Seniorennachmittage/Kaffeeklatsch und Dorfgeflüster/Gemeindenachmittage

Ellierode  
Regulär einmal monatlich freitags um 14:30 Uhr. Termin bitte bei Frau de Buhr erfragen.
Gemeinderaum im Pfarrhaus, Pfarrstr. 8, Ansprechpartnerin Renate de Buhr, Tel. 05505/5692
Für Gemeindemitglieder aus Asche, die am Seniorennachmittag teilnehmen wollen, aber keine Fahrgelegenheiten haben, bietet 
KV-Mitglied Astrid Krull einen Fahrdienst an. Kontakt: Tel. 0170 923 5310.

Hettensen
Regulär jeden 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr. Termin: 06.03.
Gemeindehaus Hettensen, Bramburgstr. 2 a, Ansprechpartnerin Angelika Knocke, Tel. 05505/3050

EV.-LUTH. JOHANNES-KIRCHENGEMEINDE
ELLIERODE-HETTENSEN

Pfarramt Ellierode, Pastor Nicolas Buschatzky
Pfarrstr. 8, 37181 Hardegsen OT Ellierode
Tel. 05505/2316 - Fax. 05505/940813 
E-Mail: nicolas.buschatzky@evkla.de
www.kirche-ellierode-hettensen.de

Pfarrbüro Ellierode, Melanie Albrecht
Bürozeiten: mittwochs 10:00 - 12:00 Uhr
Tel. 05505/2316 - E-Mail: KG.Ellierode-Hettensen@evlka.de
Frau Albrecht ist auch im Pfarrbüro Hardegsen erreichbar:
dienstags  10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/9590670 - E-Mail:  melanie.albrecht@evkla.de
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KATH. PFARRGEMEINDE ST.MARTIN MIT ST. MARIEN
HARDEGSEN
Pfarrer:
Andreas Pape  Gardekürassierstraße 5    37154 Northeim
Tel.:05551/995318
Sprechzeiten: Nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: dechant.pape@kath-pfarrei-st-martin.de
Pfarramt:
Katrin Schellmann Marienweg 2              37181 Hardegsen
Tel.: 05505/2302  Fax: 05505/959826
E-Mail: kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de
Bürozeiten des Pfarrbüros: 
Freitags von     9:00 - 11:00 Uhr
kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de

Jeden Donnerstag 19.00 Uhr Übungsabend 
der Männerschola
01.03. 09:00 Uhr Hl. Messe 
 18:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag 
05.03. 15:00 Uhr  Kreuzwegandacht vom Frauenkreis, 
   anschl. Treffen im Pfarrheim
08.03. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
09.03. 18:00 Uhr Hl. Messe, es singt der Kirchenchor aus
   Nörten, anschl. Fastenessen 
10.03. 17:00 Uhr Kreuzwegandacht
15.03. 09:00 Uhr Hl. Messe
17.03. 18:00 Uhr Kreuzwegandacht
22.03. 16:00 Uhr Andacht für die Bewohner*innen der
   Paschenburg
23.03. 18:00 Uhr Hl. Messe mit Prozession
24.03. 17:00 Uhr Kreuzwegandacht
30.03. 16:00 Uhr Osterlichtfeier besonders für Familien
31.03. 11:00 Uhr Hl. Messe am Ostertag

Änderungen sind vorbehalten - bitte achten Sie auch auf aktu-
elle Aushänge und Mitteilungen.

Die katholische Kirche in Hardegsen ist täglich von 10-16 Uhr 
verlässlich geöffnet zum Verweilen und zum persönlichen Ge-
bet. Herzliche Einladung!!
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Aus dem Stadtarchiv
Historische SchätzeHistorische SchätzeHistorische Schätze

 Die "Kalksteinbrüche und Kalkwerke Hardegsen“
Vorgänger der Portland- Zementfabrik Hardegsen

Mit der Versteigerung der Maschinen, Anlagen und Geräte ende-
te im Juni 2003 die 106 jährige Geschichte der Hardegser Ze-
mentfabrik, die jahrzehntelang der größte Arbeitgeber in Har-
degsen war. Wie diese Geschichte aber ab dem Jahr 1897 be-
gann ist weniger bekannt. Darüber informiert der nachstehende 
Bericht. Nachdem mit der Fertigstellung der Sollingbahn im Jah-
re 1878 auch Hardegsen am Bahnnetz angeschlossen war ent-
stand der Plan an der Ostseite des Galgenberges mit der Flur-
bezeichnung BOTZELBERG eine Fabrik aufzubauen, die sich 
mit dem Abbau von Kalkstein und dem Brennen von Ziegel und 
Backsteinen beschäftigen sollte. Dazu beschlossen am 27. Juli 
1887 folgende vier Männer einen nachführend in Ausschnitten 
vorgestellten Gesellschaftervertrag:

 Zwischen 

1. dem Senator Feodor Fischer zu Hardegsen 

2. dem Domainenpächter Otto Ohlmer zu Üssinghausen 

3. dem Maurermeister August Lüdecke zu Hardegsen und 

4. dem Stadtamtmann Gustav Waldtmann zu Hardegsen 

ist der nachstehende Gesellschaftervertrag (in Auszügen) ver-
einbart und beschlossen worden. 

1. Die Vertragsschließenden errichten unter dem Namen 
"Kalksteinbrüche und Kalkwerke Hardegsen" mit dem Sitz in 
Hardegsen eine offene Handelsgesellschaft zum Betriebe eines 
Kalkwerkes, der Ziegeleifabrikation und des Betriebes von 
Sandsteinbrüchen. Diese Sandsteinbrüche wurden vom Mau-
rermeister Lüdecke eingebracht. Sie befanden sich im Gebiet 
des Hagen. Diese OHG ist am 1.Jan. 1897 gegründet und ist 
von unbestimmter Dauer. 

3. Jeder Teilhaber zahlt bis zu 18 000,-RM in die Gesellschafts-
kasse, je doch Herr Kämmerer Waldtmann zahlt nur 6 000,-RM. 

8. Jeder Gesellschafter ist verpflichtet, soweit es seine eigenen 
Berufsgeschäfte zulassen dem gemeinschaftlichen Unterneh-
men zu widmen. 

15. Eine Gewinnverteilung findet erst dann statt, wenn ein reich-
liches Betriebskapital vorhanden ist. Bis dahin wird aus dem Ge-
winn ein Rücklagefonds gebildet. Davon werden 4% Zinsen den 
Geschäftsanteilen der Gesellschafter gutgeschrieben. 

Soweit Auszüge aus dem Gesellschaftervertrag. Geplant war 
die Produktion von Baukalk, Düngekalk, Pflastersteinen, Bords-
teinen, Steinschlag sowie eine Ziegel- und Backstein-
Fabrikation mit Dampfbetrieb.

Die Planung, mit Zeichnung des Ziegelbrennofens mit einem 
40m hohen Schornstein, fertigte im Mai 1897 der Kölner Ing. W. 
Erhard an. Geprüft wird die Planung vom Kreisbauinspektor und 
dem Kreis-Gewerbe-Inspektor.

Mit einem Schreiben von 25. November 1897 teilt der Landrat 
der Firma "Kalksteinbrüche und Kalkwerke Hardegsen" mit: Mit 
Bezug auf ihre Eingabe vom 23. d. Monats wird Ihnen hiermit die 
Concession zum Neubau ihres Ziegelbrennofens mit dem Be-
merken zugefertigt: 

1. Das zum Einnehmen der Mahlzeiten sowie zum Wechseln 
der Kleider den dort beschäftigten Arbeitern ein geeigneter mit 
Wascheinrichtung und einer Vorrichtung zum Speise - und 
Kaffeewärmen versehenen, in der kalten Jahreszeit geheizten 
Raum unentgeltlich zur Verfügung gestellt wird. Ein gleicher 
Raum ist auch für die Steinbruchs- und Tongruben Arbeiter zu 
beschaffen, wenn die Arbeitsstätte nicht in unmittelbarer Nähe 
des Ziegelofens liegt. 

2. Für gutes, frisches und reichliches Trinkwasser ist Sorge zu 
tragen. 

3. Die den Ziegelei-Arbeitern zur Verfügung gestellten Schlaf-
räume müssen der Polizei-Verordnung entsprechen. Wenn 
Wanderarbeiter beschäftigt werden, ist jedem derselben, ein 
Bett zur Verfügung zu stellen. Das zusammenschlafen zweier 

Personen in einem Bettgestell oder das abwechselnde Benut-
zen einer Bettstelle durch mehrere Personen ist verboten. Beim 
Abbau der Rohmaterialien (Ton, Lehm und Sand) sind die Un-
fallverhütungsvorschriften der Ziegelei Genossenschaft zu be-
folgen. Gleichzeitig wird die Genehmigung zum Bau eines Zie-
gelbrennofens erteilt wodurch die Bauerlaubnis erteilt wird. Der 
Ofen besteht aus 14 Kammern und soll zum Brennen von Zie-
geln dienen. Es sollen wöchentlich bei einem Kohle Verbrauch 
von 7 1/2 Tonnen ca. 42 000 Ziegel gebrannt werden. Der 40 m 
hohe Kamin mit einer oberen Lichtweite von 1,15 m wird inner-
halb des Ofens errichtet. Das Fundament wird aus Ziegelstei-
nen hergestellt. Das eigentliche Ofen-Mauerwerk wird teils in 
Ziegel, teils in Tonschiefer teils in feuerfesten Steinen und je 
nach Bedarf in Kalk,-Lehm oder Schamott-Mörtel ausgeführt. 
Der Ofen wird durch Ziegelpflaster und Sandschüttung genü-
gend isoliert. Nach der Fertigstellung wurde 1898 mit der Pro-
duktion begonnen. Doch es stellte sich bald heraus, dass sich 
die in den Bau gesetzten Hoffnungen nicht erfüllten. Die Qualität 
der dort gebrannten Ziegel und Steine entsprachen nicht den Er-
wartungen. Auch die Einstellung von Fachkräften die von aus-
wärts angeworben wurden, brachte keine Änderung. Im Jahr 
1903 war von den vier Gesellschaftern nur noch der Oberamt-
mann Otto Ohlmer übriggeblieben. Eine Wende deutet sich im 
Jahr 1903 an worüber das „Göttinger Tageblatt schreibt: "Einen 
großen Aufschwung hat unsere Stadt sowie die Umgebung 
durch die Vergrößerung eines hiesigen industriellen Unterneh-
mens zu erwarten. Nur wenige Minuten von unserer Stadt ent-
fernt, gründeten im Jahre 1897 einige hiesige Herren eine Zie-
gelei und ein Kalkwerk, deren Früchte zu genießen Ihnen aber 
nicht vergönnt war. Sie verkauften das Werk vor Jahresfrist an 
den auch in Rennkreisen durch seinen bedeutenden Rennstall 
und Inhaber der Lehrter und Misburger Zementfabriken Com-
merzienrat Manske. Wie wir erfahren, beabsichtigt Herr Manske 
hier eine Zementfabrikation in großem Umfang zu betreiben wo-
zu ihm das erforderliche Rohmaterial in unmittelbarer Nähe der 
Fabrik in bester Qualität und großen Mengen zur Verfügung 
steht. In dieser Fabrik werden voraussichtlich 500 Arbeiter be-
schäftigt werden. Der schon vorhandene Anschluss an die 
Staatsbahn ermöglicht einen bequemen Transport zur Weser. 
Eine Centrale, soll die Villa in der Herr Manske jun. Wohnung 
nehmen wird und die Fabrik mit elektrischem Licht versehen. 
Möge das Unternehmen zum Aufblühem hiesiger Gegend se-
gensreich beitragen. 1904 entstand so die Firma „Portland Ce-
ment- und Kalkwerke Hardegsen, H. Manske & Co, GmbH Har-
degsen“ die am 01.07.1905 in Hardegsen den ersten Zement 
produzierte. 

Herbert Heere  

Das Kalkwerk Hardegsen an der Bahnstrecke 
Northeim - Ottbergen 1898
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HARDEGSER
Stadtgeflüster

Suche

Suche Minijob für samstags und/oder sonntags 
ganztags oder stundenweise.

Erfahrung im Kassenwesen vorhanden.

khartunghardegsen@gmail.com
Telefon: 01523-8235111

Sie bestellen, wir liefern!

Nutzen Sie unseren Lieferservice
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Wie Sie alle wissen, ist die Friedrich Rolf 
GmbH Mobilitätsdienstleister und das 
mobile Leben wird immer diverser.
Nicht nur, dass sich die automobile Welt 
rasant in Richtung alternative Antriebe 
und Elektromobilität entwickelt, auch 
steigen immer mehr Menschen auf das 
Fahrrad oder Lastenrad um.
Dazu kommt, dass das Thema Work-
Life-Balance immer stärkere Auswirkun-
gen auf das Arbeitsleben hat (Stichwort: 4 
Tage Woche).
Durch Corona haben es viele Betriebe 
ermöglicht, auf Homeoffice umzusteigen 
und die Mitarbeitenden können bequem 
von Zuhause aus arbeiten.
Was aber, wenn sich zuhause nicht so 
bequem arbeiten lässt, weil das Kleinkind 
parallel betreut werden muss, es in der 
Wohnung kein gescheites Arbeitszimmer 
gibt oder man eben doch nicht alleine 
arbeiten möchte, aber der Weg zum 
Arbeitgeber zu weit ist.
Hier kommen die an Anzahl immer mehr 
werdenden Coworking Büros ins Spiel.
„In unserem Fall haben wir festgestellt, 
dass einige Kunden während des Werk-
statt Aufenthaltes Ihres Autos mit Note-
book auf den Knien und Headset im Ohr, 
die Wartezeit mit Arbeiten verbracht 
haben!" ,  sagt  Carsten Domröse, 
Geschäftsführer der Friedrich Rolf 
GmbH.

„Da wir zwei Räume nahezu ungenutzt 
hatten, lag es nahe, hier ein Angebot für 
mobiles Arbeiten einzurichten."
Schnell wurde mit der Firma MVIP Soft-
ware und Consulting GmbH ein passen-
der Partner gefunden, mit dem in die 
Umsetzung gegangen werden konnte. 
Martina Verhey und ihr Mann Dr. Janko 
Verhey sind derzeit dabei, im südnieder-
sächsischen Raum ein Netzwerk an 
Unternehmern zu finden, die freie Büro-
flächen gerne vermieten wollen. „Der 
Charme von Coworking ist ja auch, dass 
die Coworker in ihren Pausenzeiten 
netzwerken und so auch schon mal den 
einen oder anderen Knoten im Hirn bei 
den gegenseitigen Aufgaben lösen kön-
nen!", so Martina Verhey.
Der Umbau bei der Friedrich Rolf GmbH 
ging Hand in Hand und alles verlief nach 
Zeitplan.
„Da haben wir, wie bei Tetris, einiges 
umsortieren müssen. Wir haben einen 
neuen Aktenraum eingerichtet, mit den 
neuen Teeküchen auch neue Sozialräu-
me geschaffen und noch schnell aus 
einem Büro  zwei gemacht. 
Herausgekommen ist ein Einzelbüro mit 
1-2 Arbeitsplätzen (27"Zoll Monitor, Doc-
kingstation, Tastatur, Maus und Drucker) 
und ein Schulungsraum mit 16 Sitzplät-
zen, 75"Zoll Monitor, Videotelefonie, 
Flipchart und Moderationskoffer).
 

Stefanie Kasper, Hauptgeschäftsstellen-
leiterin der ARAG Versicherung, und 
Carsten Domröse, Geschäftsführer der 
Friedrich Rolf GmbH, freuen sich auf ihre 
Zusammenarbeit in den neu geschaffe-
nen Coworking Büroräumen.

„War herausfordernd!", so Domröse, 
„aber seit 01.02.24 sind wir nun soweit 
und freuen uns mit der ARAG Versiche-
rung vom Start weg einen Mieter für ca. 6-
8 Monate zu haben!". 
Interessierte können die Räume über die 
Seite https://coworkingby-goettingen.de 
direkt über ein Buchungssystem anmie-
ten. Fröhliches Netzwerken!

Was ist Coworking und 
wie kommt man darauf das anzubieten?




